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25. und 26. August 
40. Internationaler 
Straßenmal- und 

Straßenmusikwettbewerb 
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26.August  
Kunst- und
Kreativmarkt 
in der Glockengasse

31.August 
bis 2.September 
geldernsein
Musikfestival 
am Holländer See

8.September
Geldern-Tag -
Geschichtsfest

16.September  
Weltkindertag
im Rathauspark



Mein Komfort. Mein Service. Mein Portal.
Service rund um die Uhr! Melden Sie sich jetzt als Kunde der Stadtwerke im Online-Portal an.
Unabhängig von Öffnungszeiten, Wochenenden oder Feiertagen  
erledigen Sie viele Dinge bequem von zu Hause, zum Beispiel:
> Abschlagsänderungen > An-, Um- und Abmeldungen
> Änderungen Ihrer Bankdaten > Download der letzten 3 Jahresrechnungen
> papierlose Rechnung (Online) > Rechnungssimulation
> Tarifwechsel > Zählerstände eingeben
> Verbrauchs-Historie und Vergleiche 

*Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtwerke Geldern GmbH und deren Angehörige dürfen nicht teilnehmen. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Unter allen angemeldeten Kunden 
verlosen wir jeden Monat 
einen attraktiven Preis!*

Seien Sie dabei: 
Scannen Sie diesen QR-Code 
oder melden Sie sich an unter 
www.stadtwerke-geldern.de/portal
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Sommer, Ferien, Freizeit - ein schöner
Dreiklang. Alles freut sich auf den Ur-
laub. Aber kaum hat man die lang ge-
plante Reise angetreten, ist sie auch
schon wieder vorbei. Und das, obwohl
das schöne Sommerwetter bei uns of-
fenbar selten Halt macht.
Doch diesmal ist alles anders! Die Son-
ne strahlt am Niederrhein, die Hitze
hält sich viele Wochen lang. Was
viele Menschen freut, bedeutet für die
Landwirte Mehrarbeit. Gleich mehr-
mals am Tag (und auch in der Nacht!)
müssen die Beregnungsmaschinen
versetzt und neu gestartet werden,
wenn man eine gute Ernte einfahren
will.
Dem Sommer sei Dank, freuen sich
viele Gelderner besonders auf Top-Ver-
anstaltungen wie den Straßenmal-
wettbewerb, der übrigens zum 40.
Mal stattfindet. Das lässt sich sogar
der „Vater der Straßenmaler“, Herbert
Winnenburg, nicht entgehen und
besucht seine alte Wirkungsstätte. 
Vorfreude kommt auf bei zahlreichen
Musikfans, die das „geldernsein-Fes-
tival“ am Holländer See kaum noch
erwarten können und bei der Kon-
zertreihe vom „Gelderner Sommer“

platzen die Kneipen aus allen Nähten.
Sogar die Festwirte der zahlreichen
Kirmesfeste freuen sich gemeinsam
mit den Schützen auf schöne Fest-
wochenenden in den Ortschaften. Die
Stimmung ist gut!
Einen geschichtsträchtigen „Gel-
derntag“ feiern die Freunde des alten
Herzogtums Geldern - und nicht nur
die - am 8. September auf dem
Marktplatz und beim „Weltkindertag“
am 16. September beweisen viele
Akteure unserer Stadt: Geldern ist fa-
milienfreundlich.  

Fest steht: Der Sommer hat ein an-
deres Tempo und das WIR inGEL-
DERN-Team wünscht Ihnen, dass
auch Sie die Muße haben, ein wenig
zu entschleunigen.
Es lohnt sich, denn es gibt so viel zu
erleben - bei uns in Geldern.
Ihr 

Herbert van Stephoudt

Sommer - geldernseine 
schönste Jahreszeit

Liebe Leserinnen und Leser,

Sport- und Freizeit Dorenkamp GmbH
Burgstraße 13-15 · 47608 Geldern | Bahnstraße 19 · 47623 Kevelaer

www.intersport-dorenkamp.de
Öffnungszeiten Mo.–Fr. 9.30–19 Uhr, Sa. 9.30–16 Uhr

    
    

    
    

DORENKAMP

Auch Stefan Rouenhoff, Mitglied des Bundestages, ist häufiger in Geldern
zu Gast. Nach einem Besuch beim Hortensien-Spezialisten Pellens in Pont,
zog es ihn zum Lise-Meitner-Gymnasium. Dort nahmen 15 Schülerinnen
und Schüler aus den fünften Klassen am Projekttag der Initiative „erlebe
IT“ teil, für den das Lise-Meitner-Gymnasium als eine von nur zwei Schu-
len im Kreis Kleve ausgewählt wurde. Der Politiker zeigte sich beindruckt,
denn der von den Kindern genutzte Minicontroller „Calliope“, der auch die
Raumtemperatur messen kann, wurde nach Einführung in die Program-
mieroberfläche schnell dazu genutzt „Hitzefrei“ zu melden. Es steht offen-
bar gut um den IT-Nachwuchs in Geldern. 

Vierzig Jahre Straßenmalerei. Das
diesjährige Festival lässt sich Gel-
derns früherer „Stadtmacher“ Her-
bert Winnenburg nicht entgehen.
Er hat seinen Besuch in der LandLe-
benStadt angekündigt und WIR
wünschen ihm viele Begegnungen
und heitere Gespräche.
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StadtGespräch
Am 6. August:
Energieberatung im Rathaus
Auf die Möglichkeit einer unabhängigen
Energieberatung macht die Stadt Geldern
aufmerksam. Trotz der Sommerferien ist die
Verbraucherzentrale NRW am Montag, 6.
August, ab etwa 14 Uhr im Gelderner Rat-
haus zu Gast. Die Besucher erhalten ihre
halbstündige Wunschberatung zum Ein-
heitspreis von 5 Euro zu Themen wie Ener-
giekosten, Dämmung, Fensteraustausch,
Heizungserneuerung, Photovoltaik-Anla-
gen und zu den Möglichkeiten, Investitio-
nen ins eigene zu Hause finanziell fördern
zu lassen. Erforderlich ist allerdings eine 
Anmeldung im Rathaus unter Telefon
02831 - 398350 oder per Mail an 
energieberatung@geldern.de.

Kneippverein im Berufskolleg

Zu einem informativen Rundgang durch das Berufskolleg
Geldern des Kreises Kleve trafen sich Mitglieder des
Kneipp-Vereins Gelderland und Interessierte mit den Stu-
diendirektoren Franz Steeger und Andreas Buchmann.
Begrüßt wurde die Gruppe von Schulleiter Oberstudiendi-
rektor Andreas Boland, der sich über die große Resonanz
an der Einrichtung am Nierspark freute. In einer kurzweili-
gen Führung konnten sich die Teilnehmer über das
umfangreiche Angebot im Bereich der Berufsschule mit
den Fachklassen im dualen System erkundigen, das etwa
die Hälfte der Schüler ausmacht. Gewerbliche, technische
und kaufmännische Ausbildungsberufe werden hier unter-
richtet. In über 30 verschiedenen Bildungsgängen wird der
Erwerb höherer Schulabschlüsse und beruflicher Qualifi-
kationen ermöglicht. Die Besucher waren beeindruckt von
den großzügigen Räumlichkeiten und der funktionalen
Architektur sowie den umfangreichen Angeboten und Pro-
jekten. Dass Lernen heute mehr und mehr digitalisiert wird
zeigen allein die über 500 im Einsatz befindlichen Compu-
ter. Zu einem anschließenden gemeinsamen Kaffeetrinken
war der Kneipp-Verein in der benachbarten Senioren-Resi-
denz Bellini verabredet, wo die Leiterin des Sozialen Dien-
stes, Lara Ballmann, die Einrichtung vorstellte.

Kneipp-Fahrt nach Fürstenberg !
Vor zwei Jahren gab es die letzte Bürgerfahrt der
Stadt Geldern in die Partnerstadt Fürstenberg an der
Havel!

Viele Bürger wollten jedoch die Tradition fortführen
und so sprang der Kneipp Verein in die Bresche! Offen-
sichtlich mit viel Erfolg, denn innerhalb von wenigen
Tagen war die diesjährige Fährt ausgebucht! Auf dem
Programm standen neben einer Schifffahrt in Berlin
das Brandenburgische Wasserfest in Fürstenberg, eine
Fahrradtour auf den Spuren Theodor Fontanes und
eine ausgiebige Stadtführung mit Bürgermeister
Robert Philipp. Das alles bei schönem Wetter mit
zufriedenen Mitfahren und ebensolchen Gastgebern!
Einhelliges Fazit: Auch im nächsten Jahre sollte es wie-
der eine Kneipp-Fahrt nach Fürstenberg geben!

Hier präsentiert sich die Gruppe vor dem Fürstenber-
ger Rathaus!

WIR in GELDERN stellt Publikumspreis
Beim Publikumspreis bewerten Besucher „ihr schönstes
Bild“. So erhält mancher Künstler einen Zusatzpreis.
Teilnehmende Besucher können mit etwas Glück einen
vom Werbering gestifteten Gutschein gewinnen. Auch in
diesem Jahr stellt das Stadtmagazin WIRinGELDERN den
mit 1000 Euro dotierten Publikumspreis zur Verfügung.

Teilnahmekarten gibt es an den Veranstaltungstagen
am Stand der Stadt Geldern auf dem Markt 

Große Freude herrschte bei den Gewinnerinnen und Gewin-
nern des Publikumspreises im letzten Jahr. Urkunden und
Geldpreise überreichten (Reihe hinten, von links) Karla Leurs
(Werbering), Patrick Tekock (Sparkasse), Sven Kaiser (Bürge-
meister), Elmar van Treeck (WIRinGELDERN), Gerd Lange
(Werbering), Johannes Leurs (Ortsbürgermeister) und Johan-
nes Kempkens (WIRinGELDERN)

Barbara Hendricks im Gespräch 
mit Vertretern mittelständischer 
Mineralölunternehmen

Kürzlich besuchte Barbara Hendricks, SPD-Bundestags-
abgeordnete für den Kreis Kleve, die Stoffmehl Mineralöl
GmbH in Geldern.

Neben Heinz-Willi Schmidt (Geschäftsführer) und Hans-
Josef Wix (Prokurist) von Stoffmehl nahmen auch Ludger
van Ackeren (Geschäftsführer von Mineralöl Ebben aus
Kleve) und Elmar Kühn (Hauptgeschäftsführer UNITI Bun-
desverband mittelständischer Mineralölunternehmen
e.V.) an dem Gespräch teil.

Hendricks diskutierte mit den Vertretern der Mineralöl-
unternehmen über die Zukunft von alternativen Kraft-
und Brennstoffen, den sogenannten E-Fuels. Diese wer-
den aus erneuerbaren Energiequellen gewonnen und
sind - verglichen mit herkömmlichen Kraft- und Brenn-
stoffen - umwelt- und klimaschonend. Als solche können
sie einen wichtigen Beitrag für das Erreichen der Klima-
schutzziele leisten. 

Starke Ausrüstung für starken Einsatz

Sommerzeit ist Badezeit: Genau zum richtigen Zeitpunkt
können sich die Mitglieder der DLRG Geldern-Walbeck über
ein neues Rettungsbrett freuen. Eine Spende der Volks-
bank an der Niers machte die Anschaffung des Rettungs-
brettes möglich. Die Mitglieder der DLRG bedankten sich
bei Markus Bexte, Geschäftsstellenleiter der Volksbank
Geldern, für die tatkräftige Unterstützung. Die ausgebilde-
ten Rettungsschwimmer machen damit das Schwimmen
im Waldfreibad oder bei Sportveranstaltungen wie dem
Triathlon noch ein Stück sicherer. 

Wettbewerb „Jugend musiziert“ auch
in diesem Jahr ein großer Erfolg.

S16 Teilnehmer mit ersten und 2. Preisen zeigten beim
Abschusskonzert in Geldern ihr Können. 

„Kultur- und Jugendförderung ohne Sponsoring ist in der
heutigen Zeit fast undenkbar. Hier möchte ich als Vertre-
ter der Sparkasse Krefeld meinen Beitrag leisten, immer
mit dem Ziel die Region attraktiv und lebenswert für die
Menschen zu gestalten. Insofern freue ich mich über eine
gelungene Veranstaltung.“ so Patrik Tekock.
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Kunstrasenplatz entsteht in Veert 

Der Startschuss für die Arbeiten erfolgt in den Ferien:
In Veert entsteht der vom SV schon lange ersehnte
Kunstrasenplatz. Auf dem Veerter Sportplatz unter-
zeichneten Gelderns Bürgermeister Sven Kaiser, der
Dezernent für Jugend, Schule und Sport, Helmut Holla
sowie der Vorsitzende des SV Veert, Christian Koppers
und dessen Geschäftsführer Hans Schraets (von
rechts) die Vereinbarung zum Bau des Kunstrasenplat-
zes auf der Sportanlage am Hülspaßweg. Damit ist der
Weg frei für die Umsetzung des Projekts, für das der SV
Veert erhebliche Eigenleistungen erbringt. Da der
neue Platz auf dem bisherigen Rasenplatz entsteht,
müssen zunächst große Erdmengen abgetragen und
auf der Schotterfläche, die zum Teil als Reisemobil-
platz genutzt wird, zwischengelagert werden. Bis etwa
Anfang Oktober soll alles fertig sein. 

Das Berufskolleg Geldern auf dem
Weg zur „Guten, gesunden Schule“
Im Rahmen der Schulentwicklung hat das Berufskolleg
Geldern die Weichen für die Stärkung der Gesundheit
aller am Schulleben Beteiligten gestellt.

Beim diesjährigen Sponsorenlauf am Dienstag,
12.06.2018 sind nicht nur Schülerinnen und Schüler ihre
Runden um den Holländer See für einen guten Zweck
gelaufen. Auch die Lehrkräfte des Berufskollegs Gel-
dern haben sich unter dem Motto „Live is better in run-
ning shoes“ engagiert und haben insgesamt 136 km
zurückgelegt. Die Sponsorengelder gehen an den Ver-
ein Hospiz Kevelaer e.V.

Die Volksbank an der Niers leistete finanzielle Starthil-
fe auf dem Weg zur „Guten, gesunden Schule“ und
unterstützte das Engagement der Lehrkräfte mit einer
großzügigen Spende. 

Starthilfe für die „Gute, gesunde Schule“: Markus Bexte,
Geschäftsstellenleiter der Volksbank Geldern, Jens Priewe
(Projektleiter), stellvertretende Schulleiterin Petra Wiese,
Schulleiter Andreas Boland und Christian Hälker, Marketing-
verantwortlicher der Volksbank an der Niers, machen sich
stark für die Gesundheit am Berufskolleg

Volksbank an der Niers sponsert
MINT an der Adelheidschule
Die MINT-Projektwoche der St.-Adelheid-Grundschule
war ein voller Erfolg: Ziel war es, die Kinder für Natur-
wissenschaften zu begeistern. Förderverein, Eltern
und Lehrerkollegium zogen an einem Strang. Der För-
derverein finanzierte die Anmietung kindgerechter
wissenschaftlicher Labore. Die „Pipette“, ein Chemie-
Mitmach-Projekt, wurde an den Projekttagen von
engagierten Eltern geleitet, während die Lehrerschaft
physikalische, technische oder mathematische Pro-
jektideen mit den jungen Forschern verwirklicht hat. 

Ob Modellbau, Matheknobeleien oder Versuche mit
Strom: Die Kinder waren mit Spaß bei der Sache und
haben fleißig experimentiert. Unterstützung erfuhr die
Adelheidschule durch die Volksbank an der Niers.
Damit der Forschergeist der Schülerinnen und Schüler
auch dauerhaft geweckt ist, überreichte Markus Bexte,
Geschäftsstellenleiter der Volksbank Geldern, zwei
neue Schülermikroskope. Schulleiterin Dr. Gabriele
Brune-Baensch und Nicole Beekmann, Vorsitzende des
Fördervereins, nahmen diese gerne entgegen und
freuten sich mit den Schülern über das Engagement
der Bank. Markus Bexte wünschte viel Spaß mit den
neuen Geräten und natürlich mit Blick auf das nahen-
de Ende der Schulzeit „Schöne Ferien!“

Durchblick für die Adelheidschule: Markus Bexte, Geschäfts-
stellenleiter der Volksbank Geldern, freut sich gemeinsam
mit Schulleiterin Dr. Brune-Baensch, Fördervereinsvorsitzen-
den Nicole Beekmann und den Grundschülern über die
neuen Mikroskope

WirsinG mit dem Rad durchs Revier 

Gleich zum Start der WirsinG-(Wir sind in Geldern)-
Radtour in Mülheim an der Ruhr ging es spektakulär
zu: Per Aufzug ließ sich die Gruppe auf eine Höhe von
vier Metern liften, um dann über den Radschnellweg
1 Fahrt aufzunehmen. Erstes Ziel war die „Margare-
thenhöhe“.  Nach der Einkehr in den „Hülsmannshof“
ging es auf Bahntrassen weiter abwärts nach Essen-
Steele zur Ruhr. Nach weiteren Highlights wie dem
Baldeneysee, dem Leinpfad neben der Ruhr und einer
Stärkung bei den „12 Aposteln“, erreichten die Wir-
sinG-Radler über Kettwig und durch die Ruhrauen
erneut Mülheim, um von dort aus mit dem Bus zurück
nach Geldern zu fahren. Ein herrlicher Erlebnistag für
die Flachlandfietser vom Niederrhein (Infos zu Wir-
sinG auf wirsing-geldern.de oder unter Telefon 1419).

Volksbank verabschiedet Vera Cuppen-
bender feierlich in den Ruhestand 

Nach 40 Jahren im Dienst der Volksbank an der Niers
wurde Vera Cuppenbender im Seehotel Geldern im Krei-
se ihrer Familie und Kollegen feierlich verabschiedet.
„Mitten im Frühling bei sommerlichen Temperaturen hier
im Wintergarten stehen Sie jetzt vor dem Herbst Ihres
Lebens“, meinte Vorstand Wilfried Bosch.  Er ließ die Sta-
tionen ihres Berufslebens Revue passieren.

Ihre Ausbildung begann Vera Cuppenbender 1973 noch
bei der damaligen Spar- und Darlehnskasse Kapellen.
Nach der Übernahme in das Angestelltenverhältnis blieb
sie weiterhin dort eingesetzt, auch nach der Fusion zur
Volksbank Geldern. Später war sie lange Zeit in der
Geschäftsstelle Pont tätig. 

Wilfried Bosch bedankte sich bei Vera Cuppenbender für
ihr Engagement, ihre gelebte Menschenorientierung und
ihr stetiges Interesse an der Volksbank. Abschließend
empfahl er den Worten des Schweizer Publizisten Ernst
Reinhardt zu folgen: „Ruhestand bedeutet kein Stehen-
bleiben, sondern ein ruhiges weitergehen.“

Neuer Lesespaß im Kindergaten 
St. Adelheid in Geldern 
Ab jetzt wird es im Montessori Kinderhaus St. Adelheid
in Geldern so schnell nicht mehr langweilig. Mit Hilfe von
des Spendenportals Niersfunding, der Crowdfunding-
Plattform der Volksbank an der Niers konnten viele
neue, tolle Bücher angeschafft werden. Von spannenden
Abenteuergeschichten bis hin zu Büchern über Wissen-
schaft und Technik, um den Kindern schon früh wichtige
Inhalte spielerisch vermitteln zu können. Markus Bexte,
Geschäftsstellenleiter der Volksbank Geldern, über-
reichte die Bücher jetzt an die Kinder rund um die Erzie-
herinnen Vera Specker und Carmen Schulz sowie Stefa-
nie Verlinden vom Förderverein des Kindergartens. „Viel
Spaß beim Entdecken der neuen Bücher“, wünschte
Bexte allen Kindern des Kindergartens. Mehr Infos zum
Niersfunding und anderen spannenden Projekten unter
www.niersfunding.de

Große Freude über die neuen Bücher: Markus Bexte,
Geschäftsstellenleiter der Volksbank Geldern, überreicht im
Kreise der Kinder die Bücher an die Erzieherinnen Vera Spek-
ker (links) und Carmen Schulz (rechts) sowie Stefanie Verlin-
den vom Förderverein des Kindergartens
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Zertifizierte Behandlung
Schwerstverletzter

Ein Unfall ist schnell passiert - zu
Hause, unterwegs oder bei der Ar-
beit. Nach der Erstversorgung durch
den Rettungsdienst kommen die
Verletzten ins nächstgelegene Trau-
mazentrum. Für Geldrianer ist der
Weg kurz. Denn eine dieser zertifi-
zierten Einheiten gibt es im St.-
Clemens-Hospital. Damit verbunden
sind nicht nur Ausstattungsmerk-
male wie Schockraum, Operations-
säle, eine leistungsfähige Radiologie
und Intensivstation, sondern vor
allem die 24-Stunden-Anwesenheit
von erfahrenen Ärzten und Pflege-
kräften mit spezieller Qualifizie-
rung. Das Trauma-Team arbeitet
nach international erprobten Stan-
dards und sichert so eine hohe Be-
handlungsqualität selbst für
schwerstverletzte Patienten.

Bei Herzinfarkt 
zählt jede Sekunde

Seit 2016 gibt es im St.-Clemens-
Hospital einen modernen, strah-
lungsarmen Linksherzkatheter-
messplatz. Seitdem bleibt den Pa-
tienten mit Herzinfarkt oder akutem
Koronarsyndrom der weite Weg in
die umliegenden Behandlungszen-
tren erspart. Schließlich zählt im Not-
fall jede Sekunde. Schon im Ret-
tungswagen erstellen Notarzt und
Sanitäter ein EKG, das per Telemetrie
direkt an das Gelderner Krankenhaus
versandt wird. Der diensthabende
Kardiologe erwartet den Patienten
schon im Herzkatheterlabor. Auch bei
anderen kardialen Notfällen wie
gefährlichen Rhythmusstörungen ist
das St.-Clemens-Hospital die richtige
Adresse - und das zu jeder Tages- und
Nachtzeit. 

Wenn der Bauch 
zum Notfall wird

Bauchschmerzen können viele Ur-
sachen haben - vom Herzinfarkt
über eine entzündliche Gallen-
wegsverengung bis hin zum akuten
Blinddarm. Für jeden „Notfall-
Bauch“ hält das St.-Clemens-Hos-
pital rund um die Uhr die entspre-
chende medizinische Leistung be-
reit. Die 24-Stunden-Bereitschaft

der Spezialisten für Gastroentero-
logie, Viszeralchirurgie und Kar-
diologie sichert so eine bestmögli-
che Versorgung vor Ort. Bei unge-
klärten Bauchschmerzen erfolgt
die Behandlung Hand in Hand im in-
terdisziplinären Bauchzentrum des
Krankenhauses.

Geburten - jederzeit

Babys fragen nicht nach der Uhrzeit.
Deshalb gibt es im Kreißsaal keinen
Feierabend. Erfahrene Hebammen

und Gynäkologen kümmern sich in-
dividuell um jede Gebärende, auch
und gerade dann, wenn die Ge-
burt einmal nicht nach Plan verläuft.
Bei Bedarf wird ein Anästhesist
hinzugezogen, zum Beispiel, wenn
der Wunsch nach einer Rücken-
marknarkose besteht oder ein Kai-
serschnitt notwendig ist. Die er-
forderlichen Untersuchungen des
Babys leisten die Kinderärzte des
Krankenhauses. Frühgeborene und
Babys, die etwas mehr Hilfe benö-

tigen, sind rund um die Uhr auf der
neonatologischen Intensivstation in
den allerbesten Händen.

Noch mehr Hilfe im Notfall

90 Ärzte unterschiedlicher Fach-
richtungen und knapp 400 Mitar-
beitende der Pflege sorgen dafür,
dass Patienten im St.-Clemens-
Hospital zu jeder Zeit die erforder-
liche medizinische Hilfe bekom-
men. Egal ob Innere Medizin oder
Urologie, Gynäkologie oder Pädiatrie,
Chirurgie oder Intensivmedizin -
im Notfall ist stets ein Arzt vor Ort.
Der fachärztliche Hintergrunddienst
sorgt für zusätzliche Sicherheit.

Vernetzt für mehr 
Patientensicherheit

Es gibt Erkrankungen, die im St.-Cle-
mens-Hospital nicht komplett be-
handelt werden können. Dazu zäh-
len beispielsweise Schlaganfälle,

Das St.-Clemens-Hospital sichert die medizin       
Bürger erwarten heute eine gute medizinische Versorgung vor Ort.
Ein Aspekt, mit dem die Stadt Geldern punkten kann. Während
anderswo Krankenhäuser geschlossen oder medizinische Leistungen
in größere Zentren verlegt werden, baute das St.-Clemens-Hospital
sein Angebot in den vergangenen Jahren kontinuierlich aus. Nicht
nur im stationären Bereich wurde in neue Verfahren und eine
moderne Ausstattung investiert. Auch die 24-Stunden-Versorgung
bei Notfällen wurde deutlich ausgeweitet. Hier ein Überblick:

Im Notfall nah

Für noch mehr Patientensicherheit: 
Das St.-Clemens-Hospital 
investierte 50.000 Euro in die
Modernisierung des 
Hubschrauberlandeplatzes.
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die in eine benachbarte Stroke-
Unit verlegt werden, oder Schä-
del-Hirn-Verletzungen. Vor jeder
Verlegung stabilisieren die Ärzte im
Gelderner Krankenhaus zunächst
den Patienten. Anschließend er-
folgt der Weitertransport. Zeitgleich
gehen Befunde wie Röntgenbilder
oder Laborergebnisse per Daten-
transfer an die aufnehmende Klinik.

Notfall oder nicht

Aus medizinischer Sicht ist nicht je-
der Patient, der mit Beschwerden ins
Krankenhaus kommt, ein echter
Notfall - auch wenn das persönliche
Empfinden meist etwas anderes
sagt. Unstrittig ist, dass akute Not-
fälle sofort und vorrangig behandelt
werden. Dazu zählen Erkrankun-
gen, die lebensbedrohlich sind oder
bei denen ohne sofortige Hilfeleis-
tung erhebliche gesundheitliche
Schäden drohen.

Ärzte und Pflegende im Kranken-
haus nehmen dazu beim ersten
Patientenkontakt eine Einschät-
zung seines gesundheitlichen Zu-
standes vor. Im Fachjargon spricht
man von einer Triage. Die Patienten
werden dann nach Dringlichkeit
behandelt. Für nicht akut gefährdete
Personen sind damit unter Um-
ständen längere Wartezeiten ver-
bunden. Im Notfall aber rettet die
Triage Leben.

An wen wende ich mich 
im Notfall?

Grundsätzlich gilt: Bei Verdacht auf
Herzinfarkt, Schlaganfall oder eine
andere lebensbedrohende Erkran-
kung ist umgehend der Rettungs-
dienst unter Telefon 112 zu infor-
mieren.
Im Falle einer schweren Erkran-
kung können Patienten das St.-Cle-
mens-Hospital auch jederzeit selbst

aufsuchen. Die Mitarbeitenden der
Zentralen Patientenaufnahme (ZPA)
im Eingangsbereich übernehmen
die Erstversorgung und die an-
schließende Übergabe an einen
Facharzt im Haus. 
Schwieriger ist es, wenn Patienten
die Notfallambulanz aufsuchen,
die laut geltender Regelung in die
Hände eines niedergelassenen Arz-
tes gehören. Für sie liegt laut Ge-
setzgebung kein Versorgungsauf-
trag durch das Krankenhaus vor.
Grundsätzlich gilt das für alle Er-
krankungen, bei denen man im Re-
gelfall den niedergelassenen Haus-
oder Facharzt konsultieren würde.
Außerhalb der Sprechzeiten ver-
mittelt der kassenärztliche Not-
dienst unter der bundesweit ein-
heitlichen Rufnummer 116 117 die Be-
handlung. Das St.-Clemens-Hos-
pital darf die Behandlung dieser Pa-
tienten aufgrund der gesetzlichen

    ische Versorgung im Süden des Kreises Kleve

Regelung nicht leistungsgerecht
abrechnen. Stattdessen wird eine
Pauschale von 4,79 Euro wochen-
tags und 8,52 Euro nachts, feiertags
und am Wochenende gezahlt. Ein
Betrag, der für die Krankenhäuser
nicht kostendeckend ist. Im Ge-
genteil: Bei jeder Behandlung muss
das St.-Clemens-Hospital einen
größeren Betrag zuschießen. Den-
noch werden die Patienten nicht
einfach weggeschickt, sondern erst-
versorgt. Wartezeiten sind jedoch
unausweichlich.

Im Notfall - 
St.-Clemens-Hospital

Medizin rettet Leben. Eine wohn-
ortnahe Medizin sichert Lebens-
qualität. Wie gut, dass es in Geldern
ein Krankenhaus gibt, das vor Ort
und zu jeder Zeit die gute und si-
chere Versorgung jedes Einzelnen
gewährleistet.
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ÖKOLOGISCHE
VERANTWORTUNG

Schulstraße 47
47608 Geldern-Veert

Fon 0 28 31 / 38 81
Fax 0 28 31 / 79 69
Mail fussbodentechnik-dicks@t-online.de

www.fussbodentechnik-dicks.de

HÖRE AUF DIE BOTSCHAFT 
VON MUTTER NATUR

Wir haben gut zugehört und 
fühlen uns daher verpfl ichtet, 
unser Unternehmen im Sinne 
der Natur und ihrer Vorgaben 
auszurichten.

Neu geregelt wird in Geldern die Zuständigkeit für
den Betrieb von „öffentlichen Stromentnahme-
stellen“. Für die Stromkästen, die weiterhin im Ei-
gentum der Stadt Geldern verbleiben, sind ab so-
fort die Stadtwerke Geldern der Ansprechpartner
für Veranstalter und Vereine. Claus van Vorst von
den Gelderner Stadtwerken: „Die Entnahmestel-
len befinden sich im Stadtkern und in den Ort-
schaften, dort vorrangig an Marktplätzen aber auch
im Bereich von Sportplätzen und Freizeitanlagen.
Begrüßt wird die Neuregelung auch von Verwal-
tungsdirektor Achim Ingenillem von der Stadt Gel-
dern. „Die Neuregelung ist ganz sicher ein Gewinn
für alle Veranstalter. So stehen künftig sichere Ent-
nahmestellen zur Verfügung, die auch technisch
auf neuestem Stand gehalten werden“, erklärte
Achim Ingenillem. Das Kundenzentrum der Stadt-
werke am Markt 25 in Geldern ist erreichbar un-
ter Telefon 02831 - 933310.

Stadtwerke warten 
öffentliche Stromkästen:
Sichere Stromentnahme 
für Veranstalter 

Erläuterten die Neuregelung für öffentliche
Stromentnahmestellen am Beispiel des Strom-
kastens am Lüllinger Dorfplatz (von links): Kurt
Münster (Ortsbürgermeister Lüllingen), Achim
Ingenillem (Verwaltungsdirektor der Stadt Gel-
dern), Claus van Vorst (Technischer Leiter der
Stadtwerke Geldern) und Jörg Krüger (Techni-
ker der Stadtwerke).

Steilpass der Hobbykicker
und der Sparkasse:
Mehr als 2200 Euro 
für Kita 
„Am Rodenbusch“ 

Die Bilanz des Fußballturniers der Hobbykicker
auf der Veerter Sportanlage kann sich sehen las-
sen. Der Förderverein der städtischen Kita Am Ro-
denbusch freut sich über einen Reingewinn in
Höhe von 2.212,17 Euro. Kita-Leiterin Martina Ger-
ritzen (Mitte): „Wir möchten uns bei allen teil-
nehmenden Mannschaften und allen Helfern be-
danken. Für uns war es wieder ein besonderer
Tag, auch weil unsere Gäste das Angebot zum
Kindersportabzeichen ‚Jolinchen‘ wieder so gut
genutzt haben. „Zum Erfolg trug auch die Spar-
kasse Krefeld bei. „Die Sparkasse unterstützt das
Veerter Turnier seit vielen Jahren. Wenn ich
sehe, wie viele Leute sich dort einbringen, damit
am Ende die Kinder die Sieger sind, dann ist un-
sere Förderung gut angelegt“, freute sich Patrick
Tekock (2. von links), Regionalmarktleiter der Spar-
kasse Krefeld, der sich bei Turnierorganisator Erik
Franken (rechts) bedankte. Mit der Finanzsprit-
ze möchte der Förderverein den Wunsch der Er-
zieherinnen nach einer Therapieschaukel weiter
voran bringen. 
Rein sportlich sicherte sich erneut das Team von
„Unimicron Germany“ den „Sparkassen-Cup“. Die
Mannschaft gewann das Finale gegen die Volks-
bank an der Niers mit 1:0.

50 Jahre 
SC Delphin Geldern
Auf ein halbes Jahrhundert darf in diesem Jahr der
Schwimmclub Delphin Geldern stolz zurückbli-
cken. Am 26. August 1968 wurde er gegründet und
ist heute einer der mitgliederstärksten Sportverei-
ne der Herzogstadt.
Dutzende Verbandsmeistertitel, Titelgewinne bei
NRW- und Deutschen Meisterschaften und die
zweimalige Qualifikation für das NRW-Finale der
Mannschaftsmeisterschaften der Jugend im
Schwimmen zeigen, welch erfolgreiche Arbeit
der Verein in den letzten Jahrzehnten geleistet hat.     
Natürlich muss das runde Jubiläum des Vereins
auch gebührend gefeiert werden und so organi-
siert der Jugendausschuss am 2. September für die
„Delphinchen“, deren Geschwister und Eltern ein
Familienfest am Oermter Berg. 
Einen Monat später, am 2. Oktober 2018, sind
dann alle aktuellen und ehemaligen Vereinsmit-
glieder, Freunde und Förderer des SC Delphin ein-
geladen. In der Gaststätte „Lindenstuben“ in Gel-
dern wird ab 19.00 Uhr gefeiert und auf die er-
folgreiche Vergangenheit und eine aussichtsreiche
Zukunft angestoßen.
Anmeldungen (bitte bis zum 31. August) und Fragen zur 
Feier an: delphin-geldern@unitybox.de oder Heinz-Peter 
Teneyken (Tel.: 02832 7335)
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Mitten im Leben!

Leben und Feiern in der 
Bellini Senioren-ResidenzDie Bellini Seniorenresidenz am

Nierspark in Geldern bietet seit
März 2017 ein exklusives Wohn-
ambiente für 80 Seniorinnen und
Senioren. Hier fühlt man sich mit-
ten im Leben. Das Naherholungs-
gebiet „Niersauen“ ist ebenso
ganz in der Nähe wie die belebte
Innenstadt  mit Geschäften, Ca-
fés und Plätzen. Vieles lässt sich
bequem zu Fuß erledigen. 
Hierdurch kommt es dazu, dass
man als Bewohner der Residenz
auch immer mittendrin ist, wenn
es in Geldern etwas zu erleben
gibt. Gerade in den Sommermo-
naten führt der Weg  der Bewoh-
ner oft in die Stadt. Besucht wird
zum Beispiel die große Straßen-
party, bei welcher man viele
Freunde und Bekannte trifft. Auch
das Fest „Geldern-Karibisch“ wird
in vollen Zügen genossen. Hier
lässt man sich von dem Charme
der Karibik anstecken  und ent-
spannt  in der Strandatmosphäre
auf dem Gelderner Marktplatz
bei heißer Musik und kalten Ge-
tränken. 

Gemeinsam zu feiern bedeutet,
ins Gespräch zu kommen, sich
auszutauschen, Freundschaften
zu schließen oder zu vertiefen
und die Zeit zu genießen. Aus die-
sem Grunde gibt sich der Soziale
Dienst der Bellini Senioren-Resi-
denz viel Mühe bei dem gestall-
ten der Hauseigenen Veranstal-
tungen. 

BELLINI Senioren-Residenz 
Geldern GmbH 
Am Nierspark 21 
47608 Geldern
Telefon: 02831 - 134 98-0 
Telefax: 02831 - 134 98-109
nfo@bellini-geldern.de 
www.bellini-geldern.de
Ihre Ansprechpartnerinnen:
Anke Bartels-Sprenger 
(Einrichtungsleitung)
Anja Figge 
(Pflegedienstleitung) 

Veranstaltung. Viele schöne Zuta-
ten machten das Fest stilgerecht
und unvergesslich. So gab es ita-
lienisches Eis und Spezialitäten
vom Buffet ebenso wie leckere
Cocktailkreationen von der Cock-
tailbar. An einer Fotobox mit
Sandstrand konnte man lustige
Fotos schießen und für ein bun-
tes Programm war ebenso ge-

Ein Höhepunkt des Sommers ist
das Sommerfest, welches dieses
Jahr unter dem Motto „Bella Ita-
lia“ stattfand. Wie der Name
schon erahnen lässt, stand die Er-
innerung an die Italienurlaube
der 70er Jahre im Mittelpunkt der

sorgt. Die „Bellinis“, die Hauseige-
ne Gesangsgruppe, animierte ge-
meinsam mit dem  Kindergarten
„Lummerland“ zum mitsingen.
Der kleine dynamische Tänzer
Jayden Eckert tanzte sich direkt in
die Herzen des Publikums und
Anke Bartels-Sprenger (Einrich-

tungsleitung) gab gemeinsam
mit Sven Eckert als Italienisches
Duo allseits bekannte italienische
Lieder zum besten, welche die Er-
innerung an die Urlaube in Italien
perfekt machten. Mit zusätzli-
chem Süßwarenstand und
Glücksrad verwandelte sich das
Bellini in die „Plaza Bellini“.    

Zwei weitere große öffentliche
Veranstaltungen stehen im Au-
gust auf dem Programm. Zum ei-
nen der Besuch des mittlerweile
40. Straßenmal- und Straßenmu-
sikwettbewerbes und auch des
Geldernsein-Musikfestivals am
Holländer See eine Woche später.
Dort wird man wie schon im ver-

gangenen Jahr am Sonn-
tag die handgemachte
Live Musik erleben. 
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Gelderner Sommer 
2018immer freitags...

immer live 
Gelderner Sommer noch bis zum 28. September 

„Gelderner Sommer“ bringt die Musik in die Kneipe
3. August Lindenstuben Stauffenbergstr. 37 Smoking Wolf

10. August Schwarzes Pferd Issumer Tor 2 Tr'Endless Vibes

17. August Boeckelter Kirmes Festzelt  Boeckelt Jôngck Belaege

24. August Balkanrestaurant Hartstraße 11 acoustic flat

31. August Lindenstuben Stauffenbergstr. 37 White Party

7. Sept. Schwarzbrenner Glockengasse 17 Wild Wild West

14. Sept. Malo’s Bistro Glockengasse 2 6/45 a day

21. Sept. Schwarzes Pferd Issumer Tor 2 CoverUP

28. Sept. in vielen Restaurants und Gaststätten Die Nacht der Bands 

Welches Musikkonzept Erfolg hat, entscheiden die Gäste. Die drei Kriterien der
Konzertreihe „Gelderner Sommer“ sind einfach und eingängig: Immer im Som-
mer, immer freitags und vor allem immer live! Auch die 12. Auflage der Rei-
he, für deren Organisation die Gastronomen, der Werbering, die Brauerei Die-
bels, die Sparkasse Krefeld und die Stadt Geldern an einem Strang ziehen, ist
zum Selbstläufer geworden. Live-Musik am Freitagabend, die immer um 20
Uhr beginnt, macht Spaß und bringt richtig Leben in die Kneipe. Noch bis zum
28. September läuft das Angebot, bei dem es längst nicht mehr „nur“ bei der
Musik bleibt. Zahlreiche Gastronomen verbinden den Abend in ihrem Haus
auch mit besonderen kulinarischen Angeboten oder greifen beherzt zum Cock-
tail-Shaker. Seinen Höhepunkt findet der „Gelderner Sommer“ erst ganz am
Schluss. Bei der „Nacht der Bands“ am 28. September, die ihren ganz eigenen
Reiz hat, ziehen die Musikfreunde „um die Häuser“ - geleitet durch ihren ganz
individuellen Musikgeschmack.
WIR inGELDERN zeigt, wo es im August und im September rockt
und groovt und wünscht allen Nachtschwärmern schöne und
gesellige Abende mit netten Begegnungen und Gesprächen -
beim „Gelderner Sommer“ bei uns in der LandLebenStadt.

Auf die zunehmende Zahl städti-
scher Hochbaumaßnahmen reagiert
die Stadt Geldern. Neben der Pro-
jektgruppe Schulsanierung, die ihre
Arbeit mit einer umfassenden Be-
standsaufnahme des Sanierungs-

bedarfs aufgenommen hat, stockte die Stadtverwaltung
kurzfristig den Personalbestand in der Hochbauabteilung
um drei zusätzliche Stellen auf. Gemeinsam mit Alina Len-
zen, die ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachange-
stellten gerade erfolgreich abgeschlossen hat, nahmen
die Bautechniker Yves Georgi und Dennis Weilers ihre Ar-

Traf sich mit den neuen Kollegen der städtischen Hoch-
bauabteilung an der Baustelle des neuen Feuerwehr-
hauses im Nierspark: Gelderns Bürgermeister Sven Kaiser
(2. von links) begrüßte Yves Georgi, Dennis Weilers und
Alina Lenzen (von links) und wünschte ihnen für ihre
Aufgaben viel Erfolg.

beit im Rathaus auf. Während sich Alina Lenzen um die
Betreuung der Projekte im Rathaus und die Verwal-
tungsabläufe kümmern wird, sind Yves Georgi und
Dennis Weilert Ansprechpartner der Beteiligten vor Ort
sowie Planer und Berater im jeweiligen Projekt. Bürger-
meister Sven Kaiser: „Die Bestandsaufnahme von Schä-
den und die Sanierungsplanung für die Schulen von Grund
auf sind mir sehr wichtig. Ebenso wichtig ist aber, dass
bereits festgestellte Schäden an Schulen und anderen
städtischen Gebäuden zügig und kompetent abgearbeitet
werden.“ Wie Sven Kaiser weiter erläutert, mache die Viel-
zahl der Projekte, die derzeit von der Verwaltung um-
gesetzt werden, den Einsatz weiterer Mitarbeiter im Hoch-
baubereich unerlässlich. Dabei sei auch der zuneh-
mende Verwaltungsaufwand zu berücksichtigen. Wich-
tigste Bauprojekte derzeit seien der Neubau der städti-
schen Kita an der Wichardstraße, der Neubau des Feu-
erwehrgerätehauses für die Löschgruppe Baersdonk im
Nierspark, die Planungen für die Feuerwehrgerätehäu-
ser in Veert und Lüllingen sowie die Vorbereitungen für
die Aufstellung von mobilen Klassenräumen im Schul-
zentrum an der Königsberger Straße. 

Städtische Bauprojekte zügig umsetzen

Drei „Neue“ für den Hochbau
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„Mach Dein Unternehmen fit.“ Der
Slogan der Veranstaltung für das Be-
triebliche Gesundheitsmanagement
(BGM) saß und lockte zahlreiche
Interessenten in die Sport- und
Eventstätte Grüne Grenze im und am
Walbecker Waldfreibad (waldfrei-
bad-walbeck.de). Benedikt May vom
der Eventstätte, Marco van Hees
vom Reha- und Therapiezentrum
aus Geldern und die Gelderner Wirt-
schaftsförderung präsentierten an ei-
nem Aktionstag Möglichkeiten, wie
Firmen viel zur Gesundheit ihrer
Mitarbeiter beitragen können. Da-
bei muss der Spaß nicht zu kurz
kommen. Viele Sportübungen gab’s
direkt zum Ausprobieren - schließlich
ist das Gelände am Waldfreibad
wie geschaffen dafür.
Für Gelderns Wirtschaftsförderer
Tim van Hees-Clanzett profitieren
Arbeitgeber und Beschäftigte glei-
chermaßen vom BGM: „Leistungs-
bereitschaft und Motivation der
Mitarbeiter werden gesteigert.
Gleichzeitig gewinnt das Unter-
nehmen an Attraktivität, denn ein
Unternehmen, das in die Gesund-
heit seiner Mitarbeiter investiert,

Stillstand ist Rückschritt - Bewegung ist Leben

Fitness nutzt Mitarbeitern und Unternehmern 

kommt an“, weiß Tim van Hees-
Clanzett. Auf diesem Weg seien
bereits viele Unternehmer, aber
längst noch nicht alle. Der Trend sei
jedoch eindeutig und den wolle
die Stadt Geldern fördern. Dabei
machte das Angebot in Walbeck kei-
neswegs bei Fitnessübungen und
Kursangeboten für Aquafitness
oder Pilates Halt. Auch an die ge-
sunde Ernährung hatten die Ver-
anstalter gedacht. Gesunde Snacks
standen zum Probieren bereit. Wer
einen „Smoothie“ genießen wollte,
musste allerdings in Vorleistung
gehen: Mit ein wenig Einsatz und
Energie ließ sich auf einem „Smoot-
hie-Fahrrad“ der leckere Drink-Mix
erradeln. 
Sogar Motivations-Tipps von Profis
hatten die Veranstalter parat. Zu
Gast waren Vertreter des Bob- und
Skeleton Olympia-Teams aus Win-
terberg. Wer aufmerksam zuhörte,
erfuhr auch sehr deutlich: Der „in-

nere Schweinehund“ sollte schon
gründlich bezwungen werden. Mar-
co van Hees vom gleichnamigen
Reha- und Therapiezentrum: „Man
muss raus aus seinem Trott. Unser
Angebot hier kann den Einstieg in
ein gesünderes Leben bieten. Unser
Ziel ist es aber, die Unternehmer in-
dividuell zu beraten. Schließlich ist
die Anforderung an die Mitarbeiter
überall anders und das Wohlbe-
finden der Mitarbeiter soll sich ja
steigern“ (geldernmed.de). 
Gleich mitten rein in die Praxis
ging Martina Rayers. Kein Wunder,
die Personal-Trainerin aus Geldern
bietet in der „Tough Area“ gleich auf
dem Gelände in Walbeck an, „mal
richtig ans Limit zu gehen.“ Dabei
trainieren die Sportler nicht weni-
ger als Kraft, Ausdauer, Geschick-
lichkeit, Koordination, Schnellig-
keit, Mut und sogar Teambildung
(neuverpackt.de). Ausreden? Kaum
möglich.

Für die Organisatoren des Aktionstages „Mach Dein Unternehmen fit“ in
Walbeck, Benedikt May, Tim van Hees-Clanzett, Marco van Hees und
Janine Segref (von links) stand fest: Gesunde Mitarbeiter sind motiviert
und nutzen auch dem Arbeitgeber.

Wirtschaftsförderer 
Tim van Hees-Clanzett
testete den 
Hindernis-Parcours mit 
Personal-Trainerin 
Martina Rayers 
(neuverpackt.de)
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Neues vom Frische-Markt hat Lisa
Kastner, Sprecherin des Vorstandes der
Marktgemeinschaft zu berichten.
„Wir  laden unsere Kunden am Frei-
tag, 3. August, zu einem unserer Ak-
tions- und Thementage ein. Diesmal
geht es um Rundum gesund“, verrät
Lisa Kastner.
Neben dem bekannt guten Frische-
Angebot warten Extra-Infos zur Ge-
sundheit und zur gesunden Ernäh-
rung auf die Kunden. Mit dabei ist un-
ter anderem die Südwall-Apotheke
mit Infos zur Körperpflege und der
Möglichkeit, den Blutdruck testen
zu lassen. Tipps von der Naturheil-
praxis Claudia Münks, vom Sani-
tätshaus Kessels oder auch vom

Am 3. August auf dem Marktplatz:
„Rundum gesund“ 
mit dem Wochenmarkt

Reha- und Therapiezentrum Geldern
können helfen, die Fitness zu ver-
bessern und das Leben zu erleichtern.
An einem weiteren Stand stellt sich
der Armani-Verein vor, Bücher Keuck
bietet Infos zum Thema an einem
sorgsam zusammengestellten Bü-
chertisch. Weitere Überraschungen
werden noch nicht verraten. Lisa
Kastner: „Eigens zur Aktion und pas-
send zur Jahreszeit bieten wir Son-
nenblumen, unser Markenzeichen,
zum Sonderpreis. Außerdem erfah-
ren die Besucher, wie viele verschie-
dene Sorten von Melonen es gibt.“
Das Angebot des Wochenmarktes ist
interessant - ganz besonders am 
3. August. 

Hanrathsweg 3 (Ecke Meiersteg) großer Parkplatz · 47608 Geldern-Vernum
Tel. 0 28 31 / 9 76 89 65 · www.landcafe-steudle.de

Da ist es schön... da geh ich hin...

Wir freuen uns auf Sie

Samstags, Sonntags und Feiertags großes Frühstücksbuffet.
Dienstags: Ruhetag

Öffnungszeiten
Mo / Mi / Do / Fr: 11.00 bis 18.00 Uhr | Sa / So / Feiertags: 9.30 bis 18.00 Uhr,

ab 16. September: Mo / Mi / Do / Fr: 14.00 bis 18.00 Uhr

Täglich Kuchenverkauf

Es gibt viele kleine Dinge im Haushalt zu erledigen, 
für die man handwerkliches Geschick und Fachwissen
benötigt. Wenn man sich das selbst nicht oder nicht
mehr zutraut, dann sollte man einen Hausmeister-
Service in Anspruch nehmen. Ob Winterdienst,

Entrümpelungen, Gartenarbeiten, Maurerarbeiten, Anstriche und vieles mehr.
Der HSP (Hausmeister-Service Pospieski) hilft Ihnen weiter. 
Ein Anruf genügt:  0170 1423419 (Michael Pospieski)

Übrigens: Wir arbeiten auch für das Ponter Dorfzentrum!
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Wenn auf der Suche nach einer passenden Woh-
nung nichts mehr geht, dann muss man das eigene
Wohnzimmer notfalls auch auf dem Markplatz auf-
bauen. Mit diesem Szenario machte die Caritas heu-
te auf dem Gelderner Wochenmarkt darauf auf-
merksam, wie schwierig es mittlerweile für viele
Menschen ist, bezahlbaren und passenden Wohn-
raum zu finden. Im Rahmen der Kampagne „Jeder
Mensch brauch ein Zuhause“ hatte die Caritas ein
Wohnzimmer auf dem Markplatz aufgebaut und
war mit vielen Bürgern über das Thema Wohn-
nungsknappheit ins Gespräch gekommen. 
„Das Thema bezahlbarer Wohnraum bewegt
fast jeden“, sagte Caritas-Mitarbeiter Ernst Hei-
en nachdem er mehrere Gespräche mit Passan-
ten auf dem Markt geführt hatte. Nicht nur
Menschen mit sehr kleinem Geldbeutel haben es
immer schwerer, eine bezahlbare Wohnung zu fin-
den. Selbst Menschen mit mittleren Einkommen
müssen immer mehr ihres Haushaltsbudgets fürs
Wohnen ausgeben. „Allein bei uns in der Sozial-
beratung treffen wir pro Woche zwei bis drei Klien-
ten, die seit Monaten - manchmal sogar seit Jah-
ren - keine passende Wohnung mehr finden“, sag-
te Caritas-Mitarbeiter Thomas Bartels. Für Men-
schen mit Migrationshintergrund oder Men-
schen, die aus der Haft entlassen wurden, sei die
Wohnungssuche manchmal schon aussichts-
los.
Abhilfe zu schaffen, fällt schwer. Zwar ist das The-
ma Wohnungsnot mittlerweile auf der politischen
Agenda in Geldern und im Kreis Kleve ange-
kommen. Kurzfristige Lösungen scheinen aber
noch nicht in Sicht. „Auch auf politischer Ebene
sind wir dazu im Gespräch“, sagte Caritas-Vorstand

Andreas Becker. „Natürlich kann die Politik auch
nur begrenzt Einfluss auf den Wohnungsmarkt
ausüben. Gerade deshalb versuchen wir, möglich
viele Akteure mit einzubeziehen, um Lösungen zu
erarbeiten. Denn Wohnungsnot ist gesamtge-
sellschaftliches Problem, das haben wir heute im
Gespräch mit den Bürger erneut erlebt.“
Anhand von Abstimmungssäulen konnten die Bür-
ger beispielsweise ihre Meinung zur Situation auf
dem Wohnungsmarkt abgeben. Den mit Ab-
stand meisten Zuspruch erhielt dabei die Säule mit
der Aufschrift „schwierig“. Eine Passantin aber hat-
te sogar einen Tipp für alle Wohnungssuchenden
parat: „Schauen Sie sich auch in den umliegenden
Dörfern um. Da findet man mit etwas Glück
noch eine Wohnung, und die Infrastruktur dort ist
auch noch besser, als viele denken.“

Jeder Mensch braucht ein Zuhause:

Caritas macht auf die Wohnungssituation 
in Geldern aufmerksam

Auf dem Gelderner Markt kamen die Mitarbeiter
der Caritas mit vielen Bürgern ins Gespräch über
das Thema Wohnungsknappheit. Viele Passanten
konnten dazu aus eigenen Erfahrungen etwas
berichten.

Mit einem auf dem Markplatz aufgebauten Wohnzimmer machte 
die Caritas heute auf das Problem der Wohnungsknappheit aufmerksam.
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Sie müssen sich gegen starke Kon-
kurrenz erwehren, denn August und
September, das sind die Feierwochen
schlechthin. Dennoch: In den einzelnen
Gelderner Ortschaften steht sie hoch
im Kurs: Die „Kirmes im Dorf“ weckt
immer noch enormes Engagement
und Vorfreude. Festkettenträger, Ad-
jutanten, Könige, Minister, Generäle
und Majore - für sie bricht die Hoch-
Zeit des Schützenwesens an.
Kaum haben die Baersdonker er-
folgreich der Hitze getrotzt, bereiten
sich die nächsten Akteure vor. WIR in-
GELDERN hat sich mal umgehört: 
Die Boeckelt feiert zunächst ihr
„Waldfest“ am 4. August ab 20 Uhr
und ermittelt am Sonntag, 5. August,
ab 15 Uhr ihren Hofstaat - jeweils in
„Wallbooms Büschchen“. Am Don-
nerstag, 16. August, beginnt die Bo-
eckelter Kirmes um 20 Uhr im Fest-
zelt mit dem „Kabarett im Schüt-
zenzelt“. Diesmal ist das Improvisa-
tionstheater „Frizzles“ zu Gast (Kar-
ten je 18 Euro plus Vorverkaufsgebühr,
Abendkasse 23 Euro bei Bücher Keuck,
Bücherkoffer Derrix und den Nie-
derrhein-Nachrichten). Weiter geht
es am 17. August ab 20 Uhr mit
„Jöngk Belaege“. Am 18. August folgt
ab 20 Uhr die „Partytime“ im Festzelt
und am 19. August um 10 Uhr die Fest-
messe. Daran schließen sich das „Be-
zirksfest“ und ein zünftiger Früh-
schoppen an. Am 20. August geht es
beim Schützenball ab 20 Uhr mit den
„Nightflames“ weiter und am 21. Au-
gust klingt die Boeckelter Kirmes
mit dem Verbrennen der Kirme-
spuppe aus (ab 19 Uhr). 
In Geniel kann man viel - zum Beispiel
prima feiern. Das ist längst kein Ge-
heimtipp mehr. Am 26. und 27. August

geht es wieder rund in und an der
Gaststätte „Haus Elspaß“ an der Ge-
nieler Straße 97. 
In Aengenesch feiert es sich am glei-
chen Wochenende ebenfalls sehr
gut. Für das genaue Programm müs-
sen WIR allerdings auf die Tages-
presse verweisen.
In Hartefeld und Vernum feiert die
Vereinsgemeinschaft gemeinsam
mit der Marianischen Bruderschaft
Vernum die „Herbstkirmes“. Zum
Auftakt was Neues: Nachdem die St.
Antonius-Schützen am 30. August ab
19 Uhr an der „Dorfschmiede“ den
Maibaum gerichtet haben sind ab 20
Uhr Rainer Niersmann und Franz He-
ckens als Duo „ComIdee“ zum ersten
Hartefelder Kirmes-Kabarett zu Gast
(siehe separate Ankündigung). Der 31.
August ist der „Tag des Festketten-

trägers“. Nach der Festmesse um
17.30 Uhr in der St. Antonius Kirche
überreicht Bürgermeister Sven Kai-
ser am Platz vor dem „Alten Pfarr-
haus“ die Festkette an Norbert Clan-
cett. Gegen 20 Uhr feiert die Ver-
einsgemeinschaft im Festzelt am
Vernumer „Flachsbrunnen“ den „Ball

des Festkettenträgers“. Den 1. Sep-
tember widmen die Veranstalter
dem König, der bei Redaktions-
schluss noch nicht feststand. Gegen
17.30 Uhr treten die Vereine auf dem
Vernumer Sportplatz an - ab 20 Uhr
feiert man im Vernumer Festzelt

Fröhliches Brauchtum in Aengenesch, Hartefeld-Vernum, Lüllingen, Pont und auf der Boeckelt:

Kirmes im Dorf! 

den „Königsgalaball“. An beiden
Abenden spielt die „Herzschlag-
band“ aus Duisburg. Der 2. Septem-
ber ist den Familien gewidmet. Nach
dem Familiengottesdienst (10.30
Uhr) warten ab 12 Uhr im und am
Festzelt viele Spielmöglichkeiten auf
die Kids. Außerdem eine üppige Ca-

féteria des Tennisvereins, ein musi-
kalischer Frühschoppen und die
Festkettenrückgabe auf die Gäste.
In Pont feiert man am 1. September
um 16 Uhr den Festgottesdienst in der
St. Antonius Kirche. Anschließend
wird die Kirmes am Pavillon und im
„Haus der Vereine“ eröffnet. Am 2.
September steht nach dem Umzug,
der sich um 15.30 Uhr in Bewegung
setzt, ab 18 Uhr der „Galaball“ mit dem
Duo „Two for you“ an. Am 3. Sep-
tember feiert Pont einen Gottes-
dienst (10.30 Uhr). Danach geht’s
zum Frühschoppen und am 4. Sep-
tember freuen sich die gestandenen
Ponter auf das „Ü-60-Treffen“. Da
fragt man sich: Wer hat Schuld? Na-
türlich die Kirmespuppe. Sie soll ab 19
Uhr dafür büßen. 
In Lüllingen gibt es diesmal keinen
Schützenkönig. Das hält die „Klu-
ser“ allerdings nicht vom Feiern ab.
Das genaue Programm, das bei Re-
daktionsschluss noch anzupassen
war, gibt es schon bald im Netz (hei-
dedorf-luellingen.com).
WIR inGELDERN wünscht für alle
Veranstaltungen ein gutes Gelin-
gen und „vööl Glöcks in dä Kermes“.

Historischer Verein zeichnet Abiturienten aus

Preisträger im Fach „Geschichte“ 
Zehn Abiturienten mit herausragenden Leistungen im Fach Geschichte zeich-
nete der „Historische Verein für Geldern und Umgegend“ mit einem Preis
aus. Im Rahmen der schulischen Abschlussfeiern erhielten sie je ein
Buchpräsent von der geldrischen Geschichtsvereinigung. 
Preisträger 2018 der für Straelen, Kevelaer und Geldern ausgeschriebenen Eh-
rung sind: Annemarie Valenta und Richard Grütters vom Lise-Meitner-Gym-
nasium Geldern, Jan Pleines und Vincent Vogel vom Friedrich-Spee-Gymna-
sium Geldern, Meret Kurfürst und Kim Syben vom Gymnasium Straelen, Lisa
Wolters und Lilli Zellmann von der Liebfrauenschule Geldern sowie Jan Brüx
und Leon Eyckmann vom Berufskolleg des Kreises Kleve in Geldern. WIR in-
GELDERN gratuliert herzlich.

Norbert Clancett (Mitte mit seiner Frau Gabi) trägt die Festkette bei der
Kirmes in Hartefeld und Vernum.Seine Adjutanten sind Michael Görtz (mit
Ehefrau Angela, links) und Willi Laumann (mit Ehefrau Monika, rechts).

Können die Ponter Kirmes kaum noch erwarten: Festkettenträger Stephan Bau-
manns (Mitte) und seine Adjutanten Sylvia Baumanns und Josef Schoenmackers.
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Sein Auftritt: Angenehm, sachlich,
verbindlich, bescheiden. 
Seine Aussagen: Energisch, enga-
giert, begeisternd, außerordentlich
kompetent.
Dirk Thölen, gemeinsam mit seiner
Frau Sandra Inhaber und Ge-
schäftsführer der Thölen Pumpen
GmbH an der Martinistraße im
Veerter Gewerbegebiet, leitet nicht
nur ein erfolgreiches Unterneh-
men in Geldern, sondern lebt seine
Idee, die sich auf einen Begriff fo-
kussieren lässt: Schlauchpumpen.
„Schlauchpumpen sind nicht ir-
gendwelche Pumpen. Unsere Ma-
schinen sind Realität gewordene
Präzision.  Unser Team entwickelt,
produziert und vertreibt Pumpen
und bietet kundenspezifische Lö-
sungen für verschiedenste Förder-
aufgaben an. Wir liefern Lösungen
unter anderem an weltbekannte Zu-
lieferer aus der Automobilbranche,
wie zum Beispiel die Firma Bosch.
Wir haben auch schon direkt für
Volkswagen getüftelt und ob Sie es
glauben oder nicht: Bei dem be-
rühmten Teilchenbeschleuniger
sorgt eine Thölen-Pumpe aus Gel-
dern für die gleichmäßige Küh-
lung“, erklärt Dirk Thölen Bürger-
meister Sven Kaiser während eines
Besuchs an der Martinistraße. All-
mählich verstehen die Besucher -
auch Wirtschaftsförderer Tim van
Hees-Clanzett ist dabei - dass der
Slogan des Unternehmens auch
die Leidenschaft für das Produkt
ausdrückt: „Pumps - that’s where our
heart is!“
Seit der Gründung im Jahr 1997
wuchs der Betrieb kontinuierlich.
Seit 2008 ist Thölen Pumpen welt-
weit als Hersteller von OEM-
Schlauchpumpen erfolgreich am
Markt, seit 2015 agiert das Unter-

nehmen von Geldern aus. Dirk Thö-
len: „Wir pflegen zu einer Vielzahl von
Lieferanten und Dienstleistern eine
sehr enge und langjährige Partner-
schaft und lassen uns in einigen
europäischen Ländern und in den
USA durch Exklusivhändler vertre-
ten.“ Die Frage wird für den Fach-
mann naiv geklungen haben. Wofür
benutzen Ihre Kunden die Schlauch-
pumpen? Dirk Thölen: „Zum Bei-
spiel für die Dosierung von Reini-
gungsflüssigkeiten in technischen
Anlagen, wie Melkrobotern. Unsere

Pumpen dosieren und fördern Stof-
fe sehr exakt. Zum Beispiel Zusatz-
stoffe für die Herstellung von Auto-
sitzen, sie fördern Cremes im Phar-
mabereich, füllen Arzneien sehr prä-
zise ab - bis in kleinste Mengen. Sie
kühlen medizinische Laser und vie-
les mehr. Es ist immer die Frage,
was der Kunde benötigt. Geht nicht,
gibt es bei uns nicht.“ Bleibt die
Frage: Worin liegt der Schlüssel für
den Erfolg? Dirk Thölen: „Ich bin
sehr viel rumgekommen. Durch die
USA gereist, viele Kontakte gepflegt,

viele Gespräche mit interessanten
Menschen geführt. Und dann gilt im-
mer der Grundsatz: Messen, Messen,
Messen. Kontakte sind unser A und
O.“ Etwa zehn Messen im Jahr be-
sucht er gemeinsam mit Jörg Ziffels,
seinem engsten Mitarbeiter. Und
dann sagt er: „Wissen Sie, unsere Mit-
arbeiter sind unser bestes Kapital.
Sehr gut ausgebildet und loyal. Ihnen
verdanken wir den Erfolg.“ Man
nimmt es ihm ab, dem erfolgreichen
und sympathischen Fachmann und
Unternehmer (thoelen-pumpen.de).

„Thölen Pumpen“ liefert Präzision

Geht nicht, gibt’s nicht! Zumindest für die erfolgreichen Tüftler, Entwickler und Vermarkter im Bereich des Maschinen-
und Anlagenbaus Dirk Thölen (rechts) und Jörg Ziffels (2. von links). Gemeinsam erläuterten sie Wirtschaftsförderer
Tim van Hees-Clanzett (links) und Bürgermeister Sven Kaiser (2. von rechts) das Prinzip ihrer Präzisionspumpen.

Geschäftsadressen und günstige Büroflächen ab 11 qm2

www.gruenderzentrum-geldern.de
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Straßenmaler feiern 40. Jubilä      
Straßenmalerei, Straßenmusik    

Der Wettbewerb in Geldern ist
dennoch etwas Besonderes, denn
schließlich treten hier neben in-
ternational bekannten und aner-
kannten Künstlern auch jede
Menge hoffnungsvolle neue
Künstler an. Regelmäßig schaffen
diese auch den Sprung von Gel-
dern zu den internationalen Fes-
tivals. Das ist ein guter Grund
zum feiern! 
Kopisten, Freie Künstler und 3 D
Künstler treten in der Meister-
klasse an und in den anderen Ka-

tegorien kämpfen weitere Male-
rinnen und Maler sich nach ganz
oben. 
Qualifiziert für die Meisterklasse
„Kopisten“ sind Ruth Brauer aus
Straelen, Marion Ruthardt aus
Duisburg, Helen Wolters aus
Oberhausen, Frederike Wouters
aus Kevelaer sowie Tina Ganster
und Nicole Juhlke aus Geldern.
Bei der Meisterklasse „Freie
Künstler“ sind am Start: Nikolaj
Arnd aus Marburg, Gregor Wosik
aus Mönchengladbach, Gero Cas-

1979 schlug  in Geldern die Geburtsstunde für den wohl äl-
testen Straßenmalwettbewerb der Welt. Das war of-
fensichtlich der Durchbruch für das Ansehen der Stra-

ßenmaler, denn heute, fast 40 Jahre später, gibt es weltweit zahlreiche Street
Art Festivals, mit Künstlern und Ideen, die in Geldern geboren wurden.

Der Kalender zum Jubiläum 
Den Kalender gibt es an den Straßenmalertagen 25/26. August
zum Sonderpreis von 10.- € im Straßenmalerbüro und beim 
geldernsein-Festival-Stand auf dem Marktplatz.
Anschließend ist der Kalender bei Bücher Keuck, Bücherkoffer
Derrix und im Fotostudio Selhof für 14,80 € zu erwerben.

11:00 - 18:00 Uhr

Internationaler Straßenmal- und Musikwettbewerb Geldern

Kunst- und KreativMarkt
in der Glockengasse

2 . August 201
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   äum vom 24. bis 26. August!
 k, Graffiti und Kunstmarkt

per und Wolfgang Stadter aus Berlin sowie Stefan
Janssen aus Rheinberg. 
Das Straßenmalerwochende ist auch diesmal zu-
dem vollgepackt mit vielen anderen interessanten
Aktivitäten. So startet bereits am Freitagabend  - zu-
sammen mit dem Gelderner-Sommer-Konzert von
„acoustic flat“ ab 20 Uhr im Balkanrestaurant - auf
der Hartstraße eine Neuauflage von „Mont Hartre“,
einer Aktion bei der zahlreiche Künstler auf Staffelei-
en und Objekten ihre Kunst zeigen. Diese Aktion fin-
det auch am Samstag und Sonntag dort statt. 

Aus Anlass des 40. Jubiläums präsentieren sich zu-
dem am Samstag auf der Glockengasse zum ersten
Mal 15 ausgewählte Graffitikünstler, um auf ge-
spannten Planen ihre farbenfrohe und kreative
Kunst dem Publikum zu präsentieren. Am Sonntag
steht dort der Kunst- und Kreativmarkt auf dem
Programm, der sich schon seit mehreren Jahren zu
einem absoluten Publikumsrenner entwickelt hat.  
Was wäre das Straßenmalerwochenende ohne die
Straßenmusik? Die Meldungen von Einzelkünstlern,
Duos und ganzen Gruppen sind auch in diesem
Jahre wieder so zahlreich, dass die engagierte Jury
bereits am Samstag viel zu sehen und hören be-
kommt und es auch sicherlich wieder schaffen wird,
aus einer guten Auswahl ein stimmungsvolles Pro-
gramm für den Samstagabend auf der Marktplatz-
bühne zusammen zu stellen. Das Musikprogramm
am Samstagabend ab 19 Uhr ist ein absolutes Muss
für Freunde guter handgemachter Musik aus vielen
Stilrichtungen. 
Nach wie vor kann man alles aufgrund des Engage-
ments der Sparkasse Krefeld und der Brauerei Die-
bels als Premiumsponsoren der Straßenmaler so-
wie der Stadtwerke Geldern als Sponsor des Stra-
ßenmusikwettbewerbs sowie der Werbering-Spon-
soren Autohaus Reinemann und Autohaus Minrath
ohne Eintritt genießen. Natürlich gibt es in diesem
Jahr auch wieder die Möglichkeit,
beim Straßenmaler-Publikums-
preis von WIR inGELDERN
mitzumachen und das be-
liebteste Bild zu wählen.
Für die Teilnehmer winken
Werbering-Gutscheine als
Dankeschön. DAs gilt
auch für den Straßenmu-
sikpreis der Stadtwerke

Geldern. Auch hier entscheidet
das Publikum. 
Los geht es am Freitag, 24 August
um 20 Uhr auf der Hartstraße,
Am Samstag, 25. August morgens
um 8 Uhr beginnen die Straßen-
maler, ab 11 Uhr die Straßenmusi-
ker und die Graffitti -Sprayer, das
stimmungsvolle Abendpro-
gramm auf dem Markt beginnt
um 19 Uhr. Am Sonntag starten
die Straßenmaler ab 9 Uhr, um 11
Uhr beginnt der Kunst- und Krea-
tivmarkt und mit den Siegereh-
rungen ab 18 Uhr enden dann
zwei erlebnisreiche kreative Tage
in der Stadt der Kreidekunst.   
Mehr Informationen gibt es unter
www.geldern.de und
www.werbering-geldern.de    
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Anzeige

Kein Urlaub vom Chef!
Die letzten Tage der Sommerferien soll es in Urlaub ge-
hen. Der Arbeitgeber unterschreibt den Urlaubsantrag
nicht oder verweigert sogar den bereits genehmigten
Urlaub. Was nun?

Jeder Arbeitnehmer hat Anspruch auf mindes-
tens 24 Werktage Jahresurlaub und kann auf 12 aufeinander fol-
gende Werktage bestehen. Bei der Gewährung des Urlaubs muss
der Arbeitgeber die Wünsche der Arbeitnehmer grundsätzlich be-
rücksichtigen. Allerdings können betrieb-liche Interessen und
Urlaubswünsche anderer Arbeitnehmer entgegenstehen. So ge-
nießen Arbeitnehmer mit schulpflichtigen Kindern Vorrang vor Ar-
beitskollegen, die noch kinderlos sind.

Ist der Urlaub erst einmal genehmigt, sind beide Seiten grundsätzlich
daran gebunden. Aber auch hier gibt es Ausnahmen. Wird ein Ar-
beitnehmer z. B. dringend für einen Großauftrag benötigt, der an-
dernfalls abgelehnt werden müsste, kann der genehmigte Urlaub
widerrufen werden. Liegen die Gründe für den Widerruf des Ur-
laubs im Bereich des Arbeitgebers, ist dieser verpflichtet, die
Stornokosten für eine bereits gebuchte Reise zu übernehmen.

Befindet sich der Arbeitnehmer aber bereits in Urlaub, darf der Ar-
beitgeber den Betreffenden nicht aus den Ferien zurückrufen. Dies
gilt nach der Rechtsprechung auch dann, wenn im Arbeitsvertrag
etwas anderes vereinbart ist.

Wird der Arbeitnehmer während seines Urlaubs krank, so werden
die nachgewiesenen Krankheitstage nicht auf den Urlaub ange-
rechnet. Auch wen der Arbeitnehmer im gesamten Urlaubsjahr
krank geschrieben war, verfällt der gesetzliche Urlaubsanspruch
nicht automatisch. 

Jürgen Verhoeven
Rechtsanwalt   
Ostwall 1
47608 Geldern
Tel.:02831 5177 

An der Seidenweberei 6
47608 Geldern

Tel.: 028 31 / 9 77 96-0 
info@cuervers.com

www.cuervers.com

Rohrbruchortung

Gebäudethermographie

Kopterthermographie

Photovoltaikthermographie Gelebte Innovation.

Die Geschichte hinter dem Gelderner Wirtschaftspreis

Bettina Hachmann fing den 
„Gelderschen Wend“ ein
Der Auftrag der Gelderner Wirt-
schaftsförderung an die Künstlerin
Bettina Hachmann war kein leichter.
Bei der Preisverleihung für den „Gel-
derschen Wend“ sollten erstmals der
Unternehmer- und Wirtschaftspreis
der Stadt Geldern und die Auszeich-
nung für das Ehrenamt vereint wer-
den. 
Doch schon lange vor der Preisver-
leihung war klar: Der Unterneh-
merpreis muss sich unterscheiden.
„Da ich schon einige schöne Holz-
elemente gefertigt hatte, habe ich
gleich Holz als Trägermaterial favo-
risiert. Es hat eine hohe Wertigkeit,
es ist nicht nur für den Betrachter an-
genehm, sondern man nimmt es
auch gern in die Hand“, erklärte
Bettina Hachmann. Sie schaute ge-
nauer hin, befasste sich mit der Er-
folgsgeschichte des Preisträgers
Heinz Becks. „Er hat das Problem der
Schimmelbildung durch dichte Fens-
ter erkannt und mit einer sich selbst

öffnenden Lüftungsklappe eine
Lösung entwickelt“, stellte Bettina
Hachmann fest und folgerte: Wa-
rum kann es nicht der „Geldersche
Wend“ sein, der durch die Klappe
am Rahmen strömt und frischen
Wind hereinweht? Erst durch viel-
schichtiges Auftragen und Ab-
schleifen sei es gelungen, einen pa-
tinierten Untergrund zu schaffen,
der Bettina Hachmanns Ansprü-
chen genügte. Eine gewisse Ver-
witterung sollte gelebtes Leben
und Erfahrungen darstellen. „Aber
das Leben und die Erfahrungen ma-
chen uns doch zu dem, was wir
sind“, findet Bettina Hachmann
und freut sich darüber, dass der
Film über die Herstellung des Prei-
ses diesen Prozess auch doku-
mentiert. Bettina Hachmann: „Die
Betrachter bei der Preisverleihung
wurden in das Geschehene ein-
bezogen. Das fand ich wunder-
bar.“ 

Tim van Hees-Clanzett 
bedankte sich bei der 
Gelderner Künstlerin 
Bettina Hachmann für die 
Gestaltung des Gelderner Wirtschaftspreises.
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geldernsein-Festival am „Holländer“  

„geldernsein“ ist rocken, 
tanzen und genießen 

2018

Das Konzept steht fest: Drei Tage mit
jeweils unterschiedlichen Musik-
richtungen. Wie gewohnt mit Profi-
Bands die auch abseits der Hitparade
für eine super Stimmung mit ganz
besonderem Party Faktor sorgen.
Das alles wird ehrenamtich vom gel-
dernsein e.V. organisiert , einem Ver-
ein der aus  12 Leuten besteht, denen
die Förderung  junger Musiktalente
und die Organisation eines Festivals
am Holländer See am Herzen liegt,
jenseits profitabler Interessen.  Der
Hauptsonsor war von Anfang an die
Sparkasse Krefeld  und darüber hinaus
git es glücklicherweise zahlreiche
Freunde des „geldernsein“ die mit
Geld und Sachleistungen ein trag-
fähiges Fundamant bilden. So kann
jeder Cent sofort wieder ins Festival
fließen.  

mitgenommen werden - schon bei
der Vorbereitung. Die Bands, die es ins
LineUp geschafft haben, decken eine
Palette von Metal bis Pop ab und für
Sonntag warten noch ein paar Über-
raschungen. 
Und gut geht’s den Besuchern allemal
am „Holländer“. Sie sollen nicht nur
rocken und tanzen, sondern auch
genießen. Leckeres Essen, sorgsam zu-
bereitet, und kühle Getränke gehören
dazu. Selbstverständlich aus der Re-
gion und selbstverständlich zu fairen
Preisen. Das ist der Anspruch. Das ist
geldernsein.
Kein Wunder, dass sich die Musik-
freunde auf musikalische und kuli-
narische Abwechslung freuen. Das gilt
auch für den Bürgermeister. „Profes-
sionell gemacht und doch mit nie-
derrheinischem Charme präsentiert.
Ich wünsche den Machern viel Erfolg
und glaube, ein Besuch ist geldern-
seine Ehrensache“, so Sven Kaiser. 
Der Freitag bietet wie gewohnt ein
Rock-Erlebnis der Extraklasse unter an-
derem mit Marius Tilly, der als musi-
kalischer Weltenwandler,  seinen ei-
genen Crossover-Atlas aus Landkar-
ten des Blues, Punk, Soul und Psy-
chedelic Rock gezeichnet hat.  „Pinski“
die beim ersten „geldernsein“ schon
dabei war, startet auf  Youtube gera-
de durch und war hocherfreut, dass
auch  „Shuffle“ aus Le Mans, dabei sind
die einen kraftvollen Mix irgendwo

zwischen alternativem und pro-
gressivem Rock, mit Metal und Hip
Hop-Einflüssen abliefern. Die Bands
sind miteineander befreundet und
werden wohl die Rockparty am Frei-
tag  perfektionieren. 
Der Samstag gehört Bands wie „IZE“
aus Mannheim, die eine extrem
tanzbare Show abliefern, oder Be-
ranger, einem absoluten Geheim-
tipp in der Musikszene, der schon für
2017 gebucht war, dann aber Auf-
grund eines Unfalls absagen muss-

Das genaue LineUp und VideoLinks
zu den Bands findet man ab sofort
unter www.geldernsein.de
Die ausführlichen Programmhefte
gibt es  bei den Vorverkaufsstellen und
der Sparkasse in Geldern, und zum

te.  Der Pianist tritt zusammen mit ei-
nem Schlagzeuger auf um „Classical
Grunge“ zum Gehör zu bringen. 
Zum nächtlichen Abschluss gibt es
Global Pop mit „Malakka Hostel“. Da
treffen heiße Balkan-Grooves auf
knackige Rock’n’Roll-Riffs, ein Swing
wird plötzlich in treibenden Ska ver-
wandelt. Eine bunte Mischung, eine
bunte mitreißende Truppe.  Das rich-
tige für eine Sommerparty am See.
Am Sonntag gibt es dann wieder ein
akustisches Überraschungsprogramm.
Ohne große Bühne, und wenn das
Wetter mitspielt wieder hautnah
mitten im Publikum.

Malakka Hostel

Beranger

chillout am Sonntag

Das passiert nicht von allein. Der
Verein  geht die Vorbereitung nicht
chillig, sondern sorgfältig an. Viele Kon-
zertbesuche, unzählige Gespräche,
Team-Feedback vor der eigenen Mu-
sikanlage - dazu ein „geldernsein-
Bandcontest“, bei dem die Fans das
letzte Wort haben und in diesem
Jahr „Chapter“ auf die Startposition
schoben. Die Musikfreunde  sollen

Strassenmaler- und Musikfestival am
25. und 26. August steht „Geldernsei-
ne Bude“ weider auf dem Markt. Da
gibt es Tickets, Programmhefte und In-
formationen aus erster Hand.
Tickets git es bei Bücher Keuck, im Bü-
cherkoffer, bei der Sparkasse Krefeld
und im Herzogtheater. Außerdem
online unter tickets.de
Die Preise: Erste Wahl ist das „Festi-
valticket“. Nur 22 Euro - und im Vor-
verkauf geben die Veranstalter noch
5 Euro Freiverzehr oben drauf.
Mit dem „Tagesticket“ ist man für 12
Euro dabei - im Vorverkauf ist auch
hier noch ein Zuschuss von 2,50 Euro
Freiverzehr mit drin. 
Am Sonntag ist der Eintritt frei.
„geldernsein“ liebt Familien: Kinder
und Jugendliche bis 16 Jahren haben
in Begleitung eines Erwachsenen
freien Eintritt.

Starkes Programm und  ein 
abwechslungsreiches „LineUp“
Keine Frage - das „geldernsein-Festival“ vom 31. August bis zum 2. September am Holländer See 
hat das Zeug, alles, was die ehrenamtlichen Festival-Macher bisher auf die gigantische Bühne am See gebracht
haben, in den Schatten zu stellen.
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Hartstraße 26  -  47608 Geldern 
Fon: 0 28 31. 20 06 
www.waelbers-raumausstattung.de 

Die Tischlerei Frank Untermann 
ist Mitglied der Kooperation 
KOMFORT ERLEBEN und der 
Handwerkkooperation
BAUMANUFAKTUR NIEDERRHEIN

Am Nierspark 8 | 47608 Geldern 

www.tischlerei-untermann.de
Tel.: 02831-98 81 48

Lehm- und Kalkputz Naturfarben
ParkettMassivholzböden
BodenbelägeNatur-Baustoffe

Ausstellung, Verkauf
ProjektberatungEyller Straße 54

47506 Neukirchen-Vluyn/Rayen
Tel. 0 28 45
E-Mail: natuerlich@grina.de
www.grina.de

 . 29 81. 51

Wärmepumpen · Bäder und Sanitärinstallation
Gas-Brennwert-Anlagen · Solartechnik · Heizungen

Gottlieb-Daimler-Straße 7 · 47608 Geldern
Tel. 0 28 31 / 9 44 23 

Elektro-Gebäudetechnik · Sicherheitstechnik · Lichttechnik
Klimatechnik · Kommunikationstechnik · Energietechnik

Gottlieb-Daimler-Straße 7 · 47608 Geldern
Tel. 0 28 31 / 93 13-0 

BAU MANUFAKTUR  NIEDERRHEIN -    
Die BAU MANUFAKTUR NIEDERRHEIN ist ein Zusammenschluss selbst-
ständiger Fachbetriebe, die im Verbund ihre Kompetenzen und Er-
fahrungen optimal zusammenbringen. So finden Sie in dem Verbund
immer den richtigen Ansprechpartner für Konzeption, Ausfüh-

Die modern und ansprechend ge-
staltete Fassade am Mühlenweg 2c
fällt auf - Lumler + Kox, das Traditi-
onsunternehmen aus Geldern, das in
seinem Logo stolz das Gründungsjahr
1877 vermerkt, geht mit der Zeit und
zeigt dem Kunden schon vor der
ersten Beratung eindrucksvoll die
Möglichkeiten einer modernen Fas-
sadengestaltung. Winfried Kox, der
das Unternehmen seit 1996 in fünf-
ter Generation führt: „In unserem
Logo stehen die Gewerke ‚Maler und
Glaser‘. Aber wir sind über unser
Kerngeschäft hinaus längst auch zu
einem kompetenten Ansprechpart-
ner geworden für Innenraumge-
staltung, attraktive Fassaden und
Wärmedämmung.“ 

schen einen Ausbildungsplatz bietet,
auf eine eingehende Kundenbera-
tung. „Aus diesem Grund haben wir
bei uns am Mühlenweg einen Aus-
stellungsraum eingerichtet. Unsere
Beratung bleibt nicht bei der Theorie.
Die Kunden können sich so Material
und Ausführung besser vorstellen“,
erläutert Petra Kox. 

Neben der schönen Optik eines Hau-
ses und dem Schutz einer gestalte-
ten Fassade, so Winfried Kox weiter,
erwarten die Kunden von seinem
18-köpfigen Team längst auch aus-
gezeichnete Lösungen für die Wär-
medämmung. In Zeiten teurer und
wertvoller Energie erhält dieser Aspekt
einen immer größeren Stellenwert,
stellt der Fachmann fest. Großen
Wert legt das Familienunterneh-
men, das auch zwei jungen Men-

Referenzen dafür, dass der Betrieb, der
sein Tätigkeitsfeld in erster Linie im Sü-
den des Kreises Kleve sieht, der Be-
ratung eindrucksvolle Taten folgen
lässt, gibt es - auch in Geldern - ge-
nug. So waren die Fachleute von
„Lumler + Kox“ zum Beispiel tätig
beim Bürgerforum der Stadt Gel-
dern, bei der Drachenapotheke oder
auch bei der Innengestaltung der
Sankt-Maria-Magdalena Kirche. Auch
die Ausbaustufen der Sekundar-
schule wurden von ihnen begleitet. 

Winfried Kox: „Die Baumanufaktur be-
deutet für unsere Partner und uns
funktionierende Koordination und
kurze Wege. Die Zusammenarbeit
klappt sehr gut.“ Das schafft Ver-
trauen. Seit nunmehr 142 Jahren gilt
für Lumler + Kox aus Geldern: Weit
mehr als Anstrich!
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alexander schraven

ingenieurbüro metallbau 
glasbau 
stahlbau

ingenieurbüro mltechnik
alexander schraven

hellenthalstr. 22-24
47661 issum-sevelen

info@mltechnik.de
tel. 02835/5911

Holz
ist unser Handwerk

0 28 31 . 51 18
zimmerei-deboer.de
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➤Innenausbau 
➤Brandschutzverkleidungen
➤Schallschutz & Akustikdecken
➤Trennwandsysteme
➤Zimmertüren

Tel  02831-1766 
Am Pannofen 35a - 47608 Geldern
info@mvh-trockenbau.de

Dorenkamp Bauunternehmen GmbH & Co. KG
Nierspark 4 • 47608 Geldern Tel.: 02831 - 4037 Fax 88985

Geschmackvoll und zweckmäßig, so
wünscht sich mancher Bauherr das
Ergebnis einer Neugestaltung für
sein eigenes privates Zuhause. Für die
Spezialisten der Mölders GmbH, die
in Geldern Am Pannofen 35a behei-
matet ist, ein unbedingtes Muss.
Dabei hat sich das Unternehmen
zum Ziel gesetzt, die individuellen Ide-
en und Vorstellungen von Kunden,
Projektplanern und Architekten nicht
nur detailliert zu planen und umzu-
setzen, sondern auch aus dem eige-
nen großen Erfahrungsschatz mög-
liche Verbesserungen anzubieten.
Schließlich blicken die Fachleute der
Mölders GmbH bereits auf eine
zwanzigjährige Erfahrung im Akus-
tik- und Trockenbau zurück. Das mit
drei Personen gegründete Unter-
nehmen ist kontinuierlich gewach-
sen und besteht inzwischen aus
zehn Mitarbeitern.

Gildenweg 4 • 47603 Geldern • Tel.: 02831 134547 • info@stuck-lubberich.de

   - wir stellen uns vor
rung und begleitende Dienstleistungen, auch über die eigentliche
Abwicklung des Projektes hinaus.
Heute stellen wir Ihnen die Firma Maler und Glaser Lumler + Kox
und die Tischlerei Akustik- und Trockenbau Mölders vor. 

Firmenchef Frank
Mölders: „Letztlich
geht es darum, dass
unsere Partner mit
unserer Leistung und
unserem Service zu-
frieden sind. Dazu tra-
gen unsere fachlich
geschulten und kom-
petenten Mitarbeiter

mit ihrer hochwertigen Arbeit bei. Mir
persönlich geht es immer auch da-
rum, vor dem Start der Arbeiten die
Wünsche der Kunden genau auszu-
loten. Sicherheit im Brandschutz
bedeutet für mich keinesfalls, dass der
individuelle Pfiff einer von uns an-
gebotenen Ausbaulösung auf der
Strecke bleibt - ganz im Gegenteil.“
Dabei, so Frank Mölders weiter, dür-
fen sich die Partner darauf verlassen,
dass bei allen Arbeiten die Energie-
sparverordnung „ENEV“ und die DIN
4108 für Wärmeschutz im Hochbau
beachtet werden - ganz egal, ob es
sich um die Sanierung von Altbauten
oder den Innenausbau von neuen Ge-
bäuden handelt.
Individuelle Lösungen strebt die
Mölders GmbH auch im Schulter-
schluss mit weiteren Experten, an.
Frank Mölders: „Spezifische Bereiche,
wie der Schall- und Brandschutz,
werden bei uns mit Fachplanern er-
arbeitet und sach- und fachgerecht
ausgeführt, zum Beispiel in Groß-
raumbüros, Werkhallen und in der
Gastronomie. Für eine gute Zusam-
menarbeit steht auch die Hand-
werkskooperation in der ‚Bauma-
nufaktur Niederrhein‘.“ 
Gut zu wissen für den Kunden, denn
diese Kooperation sorgt für einen rei-
bungslosen Ablauf auf der Baustel-
le. Für das neue Wunsch-Zuhause -
schnell und termingerecht.Neubau Pfarrheim Menzelen 2018

Akustik-Lochdecken
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BESTATTUNGEN SPOLDERS-KEUNECKE
Weseler Straße 61 • 47608 Geldern • 02831-5814

www.bestattungen-spolders.de

In guten Händen.

Wenn ein Mensch 
stirbt, wo

soll er seine letzte 
Ruhe � nden?

Memoriam-
Garten 

Geldern
Ein gärtner-

betreutes Grabfeld

Am Friedhof 6 · 47608 Geldern
Tel. 02831/ 45 30 · www.velmans-blumen.de

Mit einem neuen Sport- und Frei-
zeitangebot wendet sich die Stadt
Geldern vor allem an Familien. Ab so-
fort bietet das Tourismus- und Kul-
turbüro die durch die Stadtgeschichte
inspirierte Sportart „Drachengolf“
an. Gespielt wird auf einem span-
nenden Naturparcours im Gelderner
Rathauspark. Alles, was dazu benötigt
wird, ist während der Dienstzeiten der
Stadtverwaltung im Tourismus- und
Kulturbüro im Erdgeschoss des Rat-
hauses erhältlich. Gegen Vorlage ei-
nes Ausweises werden die Drachen-
golfer mit Schlägern, Bällen, Punkte-
karte und Regeln ausgestattet. Hier-
für ist lediglich ein Pfand von 20
Euro zu hinterlegen.
Gelderns Touristik-Chef Rainer Niers-
mann: „Die Idee ist in unserem letz-
ten Familienurlaub entstanden. Der
besondere Clou ist der weiche Spiel-
ball, der so ganz anders ist als im klas-
sischen Golfsport.“ Vorangetrieben
wird der Ball, der auch Verletzungen
bei den jungen Sportfans ausschlie-

Auf den Spuren von Natur und Geschichte:

„Drachengolf“ im Rathauspark 
ßen soll, mit einem Holzschläger,
wie man ihn vom Urlaubs-Rasenspiel
„Crocket“ kennt. Dabei zielen die
Sportler nicht auf nummerierte Lö-
cher, sondern auf markierte Bäume
und Hindernisse. Kerstin Keens vom
Tourismus- und Kulturbüro: „Span-
nend und unterhaltsam ist das Spiel
auch, weil man ein Naturquiz lösen
kann. Während unsere Besucher über
rund 90 Minuten auf 18 Ziele spielen,
erfahren sie viele interessante Dinge
über die Tiere und Pflanzen, die im Rat-
hauspark leben.“ Für eher historisch
interessierte Sportler gibt es das
„Drachenquiz“. Zu haben sind die
Spielutensilien montags bis don-
nerstags von 8.30 bis 12.30 sowie
nachmittags von 14 bis 16 Uhr und
freitags von 8.30 bis 12.30 Uhr im Tou-
rismus- und Kulturbüro des Gelder-
ner Rathauses. Wer am Wochenende
spielen möchte, holt sein Golf-Set frei-
tags ab und bringt es montags zurück.
Bestellungen sind möglich unter Te-
lefon 02831 - 398555 oder per Mail an
tourismus@geldern.de.

Erste Drachengolfer im Rathaus-
park waren Gelderns Touristik-
Chef Rainer Niersmann (links) und
Spielwarenhändler Josef Lau-
mann. Letzterer war von der Idee
so angetan, dass er die Stadt Gel-
dern beim Material unterstützte. 

Flatrate-Schwimmen im
Parkbad Gelderland mit
dem „Ferienpass“ 
Eine gute Nachricht für alle Was-
serratten und Fitnessfreunde: Das
Parkbad Gelderland bleibt wäh-
rend der Sommerferien geöffnet.
Außerdem wird der Schwimm-
spaß günstiger, wenn man einen
Ferienpass besitzt. Den erhalten
Kinder und Jugendliche von 6 bis
17 Jahren für nur 15 Euro direkt an
der Kasse des Bades an der Fried-
rich-Spee-Straße. Er berechtigt zu
beliebig vielen Besuchen wäh-
rend der Sommerferien.  Für Kin-
der unter sechs Jahren ist der Ein-
tritt frei. Ebenfalls für den Pau-
schalpreis von 15 Euro erhalten
Schüler, Studenten, Schwerbe-
hinderte und Empfänger von Leis-
tungen nach dem Sozialgesetz-
buch den Ferienpass (parkbad-
gelderland.de).

Schnäppchenjäger aufgepasst: Zu
einer Versteigerung von Fundrä-
dern lädt die Stadt Geldern für

Freitag, 14. September, auf den Platz
vor dem Rathaus am Issumer Tor ein.
Ab 9 Uhr kommen die Fietsen unter
den Hammer, die von ihren Eigen-
tümern nicht im Fundamt abge-
holt. Jasmin Jakubczyk vom Gelder-
ner Bürgerbüro: „Die Räder können
an Ort und Stelle besichtigt und
begutachtet werden. Das Verfah-
ren ist denkbar einfach: Der Höchst-
bietende erhält den Zuschlag.“ 

Versteigerung am 14. September

Fundräder für kleines Geld
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Wo kann man ungestört die Abenteuer von Kasperle mit-
erleben, seine Jonglierbälle selber bauen, basteln, ein ech-
tes Feuerwehrauto besichtigen, mit Wasser spritzen und
auch noch viel lernen, zum Beispiel über die Welt der Kräuter oder über Musik oder gesundes Essen und noch vieles mehr?
Selbstverständlich nur am Sonntag,
16. September, ab 12 Uhr, beim „Welt-
kindertag“ im Gelderner Rathaus-
park! Und das Beste daran: Keine
Autos ringsherum. Der Rathauspark
gehört den Familien. Und es gibt
Pommes, Hot-Dogs, Waffeln, Smoot-
hies, Crêpes, leckere Sachen vom Grill
und sogar frisch gemachtes Pop-
corn!  Da meint Annemie Pellens, vom
Amt für Jugend, Schule und Sport der
Stadt Geldern: „Die Akteure, die sich
mit Jugendarbeit und Familien be-
fassen haben sich zusammen getan.
Wir bieten Spaß für die Kinder und vie-
le Infos für die Erwachsenen. Zum Bei-
spiel darüber, was alles in Geldern
geht in Sachen Familienfreundlichkeit
- alles an einem Platz.“ Auf das Kin-
derparadies direkt an der „Villa von
Eerde“ freut sich auch Bürgermeister
Sven Kaiser. „Wir laden die Familien
gern zu uns ein und ich danke jetzt
schon allen, die zu diesem starken An-
gebot beitragen“, so Sven Kaiser. 

Wer ist dabei? Die Familienbil-
dungsstätte Geldern-Kevelaer, das
Vorschulparlament Kreis Kleve, die Be-
ratungsstelle für Ehe-, Familien- und

Kolpingsfamilie, der Waldorfkinder-
garten, der Neukirchener Erzie-
hungsverein, die Kitas St. Michael, St.
Barbara, St. Raphael, St. Lucia, Lum-
merland und Poststraße, die Sprach-
heilkita aus Pont, der Rotary Club
Geldern, die Musikschulen des Krei-
ses Kleve, die Gelderner Stadtwerke,
das Don-Bosco-Haus, der Caritasver-
band Geldern-Kevelaer, die Jugend-
feuerwehr, die KKG Geldern, die DLRG,
die Familienzentren der Stadt Geldern,
das Jugendamt und das Jugendzen-
trum check point, die Tagespflege-
personen Geldern und sogar Unicef
und „Bellerfant“ - die laden zum gro-
ßen „Trommelzauber-Fest“ auf die
Bühne ein. Helmut Holla, Gelderns De-
zernent für Jugend, Schule und Sport:
„Dabei ist selbstverständlich auch der
Förderkreis Lachende Kinder mit ei-
nem Luftballonwettbewerb. Ich fän-
de es schade, wenn eine Familie un-
ser Angebot beim Weltkindertag
verpassen würde.“ 

Viele leckere Sachen, viel Unterhaltung, 
Mitmach-Spaß - der Weltkindertag 
ist maßgeschneidert für Familien.

Am 16. September im Rathauspark:
Mitmachen und Spaß haben 

am „Weltkindertag“

Lebensplanung, die Kita „Arche
Noah“, die Fördervereine der Kitas
„Drachenhöhle“ und „Am Roden-
busch“, Klaus Lesch vom ADAC, die
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de Geldersche

Sonderfahrten „de Geldersche“ SL9

Straßenmal- und –Musikwettbewerb
Samstag 25. August

Verlängerung der Fahrten lt. Fahrplan 
ab 15.49 Uhr bis 22.49 Uhr (letzte Abfahrt)

Sonntag 26. August 
Zusätzliche Fahrten ab 10.49 Uhr 
bis 18.49 Uhr (letzte Abfahrt)

Zu einem Empfang im Bürgerforum der Stadt Gel-
dern hatte das Deutsche Rote Kreuz (DRK) lang-
jährige Blutspender eingeladen. Gelderns Bürger-
meister Sven Kaiser und die DRK-Kreisvorstands-
vorsitzende Maria Anna Kaußen dankten den Blut-
spendern und zeichneten sie für ihre Verdienste um
in Lebensnot geratene Menschen aus.
Für 150-malige Blutspende erhielt Norbert Hahn
die Ehrennadel in Gold mit Eichenkranz. Jeweils 125
mal spendeten Bernd Hermsen, Peter Kroppen, Rü-
diger Kuczewski und Heinrich Verweyen. Für 100-
malige Blutspende ausgezeichnet wurden Editha
Elisabeth van Beek-Schwab, Monika Kempkens, Mo-
nika Tessmer und Norbert Weyers. Bereits 75 mal
dabei waren Jürgen Michael Berg, Ralf Böttcher,
Georg Brouwers, Jürgen Degen, Irene Engelbergs,
Hubertus Heekerens, Hans Peter Holterbosch,

Heinz-Gerd Holz, Klaus-Franz Hovestadt, Anna
Kleim, Michael Plum und Theresia Steffen. Für 50-
malige Blutspende wurden geehrt: Katja Maria van
Betteray, Norbert Jetten, Richard Käch, Emil Kemp-
kens, Nicole Miemert, Barbara van Neerven, Brigitte
Oerschkes, Marc Peters, Richard Anton Tieben und
Richard Heinrich Venhorst. Die lebenswichtige
Blutspende bereits 25 mal vollzogen haben Denise
Aengenheister, Angela Borghorst, August Theodor
Camp, Andrea Dercks, Hans Georg Fleischer, Erik
Heinrich Franken, Georg Görtz, Irene Haman, Bea-
te Heier, Werner Heistrüvers, Frank Kisters, Marion
Kösters, Christian van de Laak, Ursula Leenings, Te-
resa Pinto-Thederahn Christine Roell, Ute Roth, An-
dreas Sachmann, Markus Steegmann, Katrin Stef-
fen, Annette Vermeulen, Susanne Wetzler-Dill
und Inge Weyers. 

DRK dankt Blutspendern

Am 30. August in 
der Hartefelder „Dorfschmiede“:

Kabarett mit „ComIdee“
Am Donnerstag, 30. August, startet die Herbstkirmes
der Vereinsgemeinschaft Hartefeld, Vernum, Poe-
lyck. Erstmals mit einem Kabarett-Abend in der Har-
tefelder „Dorfschmiede“. Dem traditionellen Mai-
baumrichten der Hartefelder Schützen um 19
Uhr schließt sich der Kabarett-Abend ab 20 Uhr mit
dem Duo „ComIdee“ an. Franz Heckens und Rainer
Niersmann sind unverkennbar vom Niederrhein.
Nicht Rheinländer, Münsterländer und auch nicht
Neufundländer - eben Niederrheiner. Geprägt
von der übersichtlichen Landschaft und den nach-
barschaftlichen Beziehungen. Karten für das ers-
te Hartefelder Kirmes-Kabarett für je 8 Euro direkt
in der „Dorfschmiede“, der Volksbank-Geschäfts-
stelle auf der Issumer Straße und unter der Service-
Rufnummer 0176 - 83896890 bei der Vereinsge-
meinschaft. 
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Samstag, 8. September: „Gelderntag“

Das „Herzogtum Geldern“wird lebendig 
Mit einer „Woche der Geschichte“
vom 31. August bis zum 7. September
in zahlreichen Orten und Kommunen
und vor allem mit dem „Gelderntag“
am Samstag, 8. September, auf dem
Gelderner Marktplatz, feiert der
„Historische Verein für Geldern und
Umgegend“ ein Fest der Geschichte
im Gelderland.

Der „Gelderntag“ selbst ist ein tra-
ditionelles Treffen von sechs großen
niederländischen und deutschen
Geschichtsvereinen auf dem Gebiet
des ehemaligen Herzogtums Gel-
dern. Er findet alle zwei bis drei Jah-
re statt. In diesem Jahr wird er vom
Historischen Verein für Geldern
und Umgegend organisiert. Zu Gast
sein werden Geschichtsfreunde
vom „Emmericher Geschichtsver-
ein“, vom „Heimatverein der Erke-
lenzer Lande“, von der „Het Limburgs
Geschied- en Oudheidkundig Ge-
nootschap“, vom „Verein für Hei-

matpflege Viersen“,
von der Vereiniging
Gelre“ aus der
Provinz Gelder-
land und viele
weitere Inte-
ressierte, die
herzlich einge-
laden sind,
nach Geldern zu
kommen.
Nach einem Tref-

fen der geladenen
Gäste im Gelderner See
Park planen die Organisatoren
am Samstag, 8. September, ab 12
Uhr, ein großes öffentliches Fest auf
dem Gelderner Marktplatz. Dort
sorgt die Jukskapel „Dik d’r Neffe“
schon zu Beginn für Festtagsstim-
mung.  Nach der offiziellen Begrü-
ßung um 14 Uhr erwartet die Gäs-
te unter anderem eine mittelalter-
liche Modenschau und Musik der
Gruppe „Datura“. Gegen 14.50 zeigt

die Theatergruppe
„Grüne Grenze“
Szenen aus dem
Stück „Grenz-
volk“. Außer-
dem erleben
die Besucher
die Preisverlei-
hung im Dra-
chen-Malwett-
bewerb und ab
15.30 Uhr lupen-

reinen Poetry Slam
„Niederrhein“ mit Mi-

chael Schumacher und Sina
Honnen. Weitere Programmpunk-
te runden den ereignisreichen Nach-
mittag ab. Da darf selbstverständ-
lich die Musik der „Drakes of Dixie-
land“ nicht fehlen. Wie Gerd Hal-
manns vom Historischen Verein
mitteilt, gibt es zum Ritterspekta-
kel der Gruppe „Lixa Rebellum“
noch viele weitere Info- und Akti-
onspunkte, die auch altes Handwerk

wieder lebendig machen und an-
schaulich zeigen. Ganz frisch hin-
gegen präsentiert der Historische
Verein Leckeres vom Grill, kühle
Getränke und die gut bestückte
Caféteria der Kolpingsfamilie.Zahl-
reiche Ausstellungen und Führun-
gen in Geldern runden das Pro-
gramm ab. 
Neben der Kolpingsfamilie helfen

aus Geldern auch der Heimatverein
Pont, der Kunstverein Gelderland, der
Heimat- und Verschönerungsverein
Veert, die Heimatfreunde Kapellen
und die Gesellschaft Mespilvs dabei,
den „Gelderntag“ zu einem unver-
gesslichen Erlebnis zu machen. Der
Eintritt auf dem Gelderner Markt-
platz ist frei.Infos über die Veran-
staltungen der „Woche der Ge-
schichte“, die in Weeze, Wetten, Is-
sum, Geldern, Aldekerk, Nieukerk
und Straelen stattfinden, hat der
Historische Verein auf seiner Home-
page (hv-geldern.de) hinterlegt.

Decke - Wand - Boden
Malermeister Winfried Rinass 

Hartefelder Dorfstr. 26 | 47608 Geldern - Hartefeld
informieren Sie sich : www.malermeister-rinass.de

� Klima- u. Lüftungsanlagen
� Holzbefeuerung
� Gas- und Öltechnik
� Kaminsanierung
� Flüssiggasanlagen
� Solaranlagen
� Photovoltaik
� Wärmepumpen
� H2O-Aufbereitung
� Energieberatung
� Haustechnik

47608 Geldern | Gräfenthalstr. 40 | Tel. 0 28 31 - 13 38 13w
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Heizölhotline
(02831)

93 88 0
Mineralöl GmbH

Jetzt bestellen!

Sommer, Sonne,
Ferien und Urlaub…
Denken Sie auch
Ihren Heizölvorrat?

Vertrauen 
Sie Ihrem
Heizöl -
lieferanten
vor Ort!

Relief zeigt die Marktbebauung vor 1945
Der Marktplatz in Bronze

Dass das vom Verein „Pro Markt“ vo-
rangetriebene Projekt „Marktrelief“
seinen Initiator Heinz Bosch (rechts)
mit Stolz erfüllt, merkten die zahl-
reichen Besucher der feierlichen
Enthüllung der Bronzeplastik deut-
lich. So wusste Heinz Bosch in sei-
ner Ansprache und mit Blick auf die
Nachbildung des Marktes und des
kleinen Marktes aus der Zeit vor
1945, viele Dinge aus eigener An-
schauung lebhaft zu berichten. Er
selbst musste das Jahr als 15-jähri-
ger Junge miterleben und schil-
derte die Ereignisse der Luftangrif-
fe vom 14. und 24. Februar 1945
aus eigener Erinnerung. „In ihrer
800-jährigen Geschichte ist unse-
re Stadt zweimal nahezu völlig zer-
stört worden. Einmal 1703, als die da-
maligen Machthaber sich weigerten,
die Stadt freiwillig den Preußen zu
übergeben und eben am Ende des
zweiten Weltkriegs“, erklärte Heinz
Bosch. Dabei betonte er, dass die Ge-
bäude im Relief allesamt nach Fo-
tos, Postkarten und anderen Erin-
nerungsstücken detailgetreu nach-

gebildet wurden. Der Verein „Pro
Markt“ wolle die Erinnerung wach
halten und gleichzeitig die Men-
schen über die Vergangenheit in-
formieren. Gelderns Ortsbürger-
meister Johannes Leurs (4. von links)
moderierte die Enthüllung des Re-
liefs und ließ auch einzelne Akteu-
re zu Wort kommen. Neben Heinz
Bosch und dem Verein „Pro Markt“
dankte Bürgermeister Sven Kaiser
(Mitte) ausdrücklich dem Gelderner
Künstler Peter Busch für die Entwürfe
zu den Häusern, den Gestaltern
Agata Schubert-Hauck und Micha-
el Franke vom Atelier Franke, der Gie-
ßerei Butzon & Bercker aus Kevelaer
und dem Steinmetz Karlheinz van
Hees. Sein Dank galt auch allen
Spendern und Sponsoren. Die Ge-
samtkosten von etwa 50.500 Euro
wurden getragen aus Fördermit-
teln des Integrierten Handlungs-
konzeptes über 15.500 Euro und
aus Spenden von Unternehmen
und Bürgern von etwa 30.000 Euro.
Die restlichen rund 5.000 Euro trug
der Verein „Pro Markt“ selbst bei. 

„Wir leben Genossenschaft!“ -
Volksbank an der Niers ist Finanzpartner,
Wirtschaftsmotor und Förderer der Region

Information, Mitbestimmung und
Unterhaltung: Die Vertreterver-
sammlung der Volksbank an der
Niers hatte eine gut gefüllte Agen-
da. Dazu zählte auch die Vorstellung
der neuen Leitsätze des Bankhauses
im Bericht des Vorstands. „Mit den
Worten ‚Wir leben Genossenschaft.
Wir Mitglieder, Mitarbeiter, Kun-
den‘ sind die Leitsätze überschrie-
ben“, so Wilfried Bosch, Vorstands-
mitglied der Volksbank an der Niers,
in seiner Rede auf der Vertreter-
versammlung im Kultur- und Kon-
gresszentrum Kastell Goch. Und er
ergänzte: „Es ist eine Botschaft, die
wir gemeinsam mit unseren Mit-
arbeitern, mit Mitgliedern und Kun-

den in Strategieworkshops im ver-
gangenen Jahr erarbeitet haben.“ Im
Kern sind sie das, woran sich die
Volksbank seit langem mit Erfolg
orientiert. Darunter zählt, dass die
Volksbank an der Niers ihre Mit-
glieder und Kunden dabei unter-
stützt, ihre Ziele und Wünsche zu er-
reichen. „Wir bieten gute Lösungen,
für die gestellten Aufgaben. Ehrlich,
glaubwürdig, verständlich. Und das
auf Augenhöhe - ob für Privatkun-
den oder Unternehmen“, so Bosch.
Und: „Auch in Zukunft gilt für uns
von der Volksbank, dass ein gutes
Geschäft nur ein Geschäft sein
kann, das für beide Seiten ein gutes
ist.“

Zu ihrem Sommerfest lädt die Löschgruppe Hartefeld-Vernum am Sams-
tag, 11. August, ein. Ab 17 Uhr feiern die Feuerwehrleute am Gerätehaus an
der Friedhofstraße in Hartefeld. Löschgruppenleiter Carsten Holzweiß:
„Unsere Gäste können gern bei uns mal einen Blick hinter die Kulissen wer-
fen. Wenn gewünscht, werden wir auch das Material der Feuerwehr erklä-
ren. Auch für die kleinen Gäste lohnt sich der Besuch. Zur „Feier unter dem
Fallschirm“ direkt vor dem Feuerwehrhaus serviert die Feuerwehr kühle Ge-
tränke und Leckeres vom Grill. Der Eintritt zum Sommerfest ist frei.

Am 11. August in Hartefeld:

Sommerfest am Feuerwehrhaus
Freuen sich auf viele
Gäste beim Hartefel-
der Sommerfest: 
Die Feuerwehrleute
der Löschgruppe 
Hartefeld-Vernum.
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Wer Interesse hat am „Heißen
Hobby Feuerwehr“ meldet sich
direkt im Gelderner Gerätehaus
an der Königsberger Straße. Oder
er ruft an unter 02831 - 80441.
Oder er kommt einfach mal vorbei
beim Kapellener Feuerwehrhaus
im Schanzfeld 7.  Am besten mon-
tags ab 19.30 Uhr.

Abenteuer Feuerwehr. Immer wenn
Menschen in Not sind, kann man sich
auf die Feuerwehr verlassen. Weil
nach wie vor die Frauen und Männer
in den Löschzügen und -gruppen dazu
bereit sind, einen gehörigen Anteil ih-
rer Freizeit in den Dienst der Freiwil-
ligen Feuerwehr zu stellen. 
„Das einzige, was bei uns freiwillig ge-
schieht, ist die Entscheidung, sich in
der Freiwilligen Feuerwehr zu enga-
gieren. Sobald man diesen Schritt ge-
gangen ist, sind die Kameradinnen
und Kameraden dazu bereit und ver-
pflichtet, sich für Menschen in Not
einzusetzen. Und wir machen das
gern, denn die Feuerwehr gibt uns
auch viel zurück“, erläutert Gelderns
Wehrleiter Johannes Lörcks. Nicht
ohne Grund nehmen sich die Feuer-
wehrleute also Zeit für Fortbildung
und Training. Sie haben einen An-
spruch an sich und ihr Team. Und sie
wollen im Ernstfall kompetent und
selbstbewusst helfen und retten.
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt
Geldern verfügt über acht Lösch-
einheiten. Eine davon ist die Lösch-
gruppe Kapellen. Ihr schmuckes
Feuerwehrhaus steht im Schanzfeld
7, ziemlich zentral im Fleuthdorf
gelegen. 
„Die Löschgruppe Kapellen hat im
Moment 24 Aktive, darunter auch
zwei Damen. Zu uns gehört auch die
Ehrenabteilung. Sie hat 8 Mitglieder
und es ist für uns selbstverständlich,
dass die Ehemaligen auch weiterhin
zu uns gehören“, sagt Löschgrup-
penleiter Martin Verhülsdonk. Das gilt
erst recht für Christoph Boos. „Der
Christoph hält trotz der Folgen seines
schweren Verkehrsunfalls zu uns - und
wir zu ihm. Bei größeren Schäden ko-
ordiniert er die Trupps in der zentra-
len Einsatzleitung. Er ist ein wichtiger
Mann für uns“, stellt Martin Ver-

hülsdonk unmissverständlich fest.
Drei weitere Kandidaten für die akti-
ve Wehr hat der engagierte Stadt-
brandinspektor schon im Blick. Sie wer-
den im Moment noch bei der Ju-
gendfeuerwehr ausgebildet. 
Die Kapellener Wehr hält sich fit für
ihre Einsätze. Darauf legt die Leitung
großen Wert. „Im letzten Ge-
schäftsjahr haben wir uns zu 25
Übungs- und Fortbildungsabenden
getroffen“, erklärt Bernd Voortman,
neben Tobias Klaessen einer der
Stellvertreter von Martin Verhülsdonk. 
Fitness ist auch erforderlich. Im letz-
ten Geschäftsjahr rückte die Lösch-
gruppe zu 20 Einsätzen aus, um
Menschen in Not zu helfen. Auch so-
genannte „Großschadenslagen“, wie

der Brand bei Unimicron, das ver-
heerende Sturmtief über Düssel-
dorf oder der Großbrand in einer Kre-
felder Holzhandlung, schrecken die
Mannschaft nicht. Dazu ist eines si-
cher: Das Dorf kann sich auch au-
ßerhalb der Gefahrenabwehr auf
seine Feuerwehr verlassen. Ob Sankt
Martin oder Karneval oder auch
beim beliebten Herbstmarkt an St.
Bernardin - die Kapellener Feuer-
wehr hilft.
Martin Verhülsdonk: „An der Kom-
munalgrenze zu Sonsbeck und Ke-
velaer ist es auch wichtig, sich mit
den Nachbarwehren zu verstehen. Im
Einsatz muss ja alles klappen - Hand
in Hand. Wir pflegen daher über-
örtlich die Kontakte zur Wehr in

Martin Verhülsdonk - Löschgruppenleiter

Bernd Voortman - stv. Löschgruppenleiter

Tobias Klaessen - stv. Löschgruppenleiter

Frank Keyser - Kassierer

Nina Kerkmann  - Schriftführerin

Berthold Verfürth - Vertrauensperson

Vorstand der Löschgruppe Kapellen:

Hamb und in Winnekendonk.“ Über
gemeinsame Einsätze hinaus, spricht
man sich auch zu Übungen ab und
pflegt die Kameradschaft.  
Apropos Kameradschaft - ganz, wie
man es am Niederrhein liebt,
schwingt sich die Kapellener Feuer-
wehrfamilie auch einmal jährlich
zur Radtour auf die Fiets. Alle fünf Jah-
re steht auch mal ein größerer Aus-
flug an. „Oder mal einfach so“, lächelt
Bernd Voortman. „Dann schmeißen
wir einfach mal den Grill an.“
Und was bringt die Zukunft?
„Zum Beispiel ein neues Fahrzeug. Wir
sind für ein Hilfeleistungslösch-
fahrzeug vorgesehen. Und wenn
das klappt, gibt es hier in Kapellen
eine zünftige Einsegnungsfeier. Au-
ßerdem möchten wir im Jahr 2020
das 112-jährige Bestehen der Kapel-
lener Feuerwehr feiern. Da macht be-
stimmt das ganze Dorf mit“, freut sich
Martin Verhülsdonk schon jetzt.
Und wer Kapellen kennt, der weiß: Da
kann er sich sicher sein!

Stellten sich für WIR inGELDERN zum gemeinsamen Foto: Die Feuerwehrleute der Löschgruppe Kapellen.

Die Löschgruppe Kapellen
WIR inGELDERN stellt vor: Unsere Freiwillige Feuerwehr

Wichtig für eine reibungslose Zusammenarbeit sind gemeinsame Übun-
gen. Wie zum Beispiel bei einem nachgestellten schweren Verkehrsunfall
auf der Waltersheide. 
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Mittwoch, 22. August 2018

Bücherzimmerkonzert mit Kate Rena
Am 22. August ist wieder ein Bücherzimmer-Kon-
zert in der Gelderner Buchhandlung „Der Bü-
cherkoffer“. Zu Gast ist Singer-Songwriterin
„Kate Rena“ aus Düsseldorf. Sie performed Ihre
englischen und deutschen Songs zu Gitarre
und Cello. Stehplatzkonzert, nur wenige Sitzplätze.
Beginn 20.00 Uhr.

Mittwoch, 26. September  2018

„Wort & Tonschlag“ 
„Wort & Tonschlag“ mit ihrem Programm „Zit-
tern Sie Jetzt!" sind live im Bücherkoffer
Seit nunmehr acht Jahren bringen Sie ihren schrä-
gen Mix aus Lesung und Konzert auf die Bühne.
Autor Max Pothmann und Musiker Daniel Wou-
ters treffen sich dort, wo eine Lesung aufhört und
ein Konzert beginnt. Stets auf dem schmalen
Grad zwischen Tiefsinn und Unterhaltung, zwi-
schen Schönheit und schräger Improvisation.  Be-
ginn 19.30 Uhr  intritt bei beiden Events  6,00 Euro

Musik- und Kunst-Event, 29. und 30. 9.

7. „Herbst-Art“ lockt
an den Marktweg 
Zur bereits 7. Kunstausstellung „Herbst-Art“ la-
den Renate und Dr. Andreas Janicke am 29. und
30. September, jeweils von 11 bis etwa 18 Uhr an
den Marktweg 96 ein. Die beiden Kunstfreunde
wollen an die großen Erfolge der bisherigen Aus-
stellungen anknüpfen und haben allen Grund zu
der Annahme, dass die „Herbst-Art“, die auch dies-
mal musikalisch durch den Chor „art und weise“
unter der Leitung von Beate Dethmers-Janicke
unterstützt wird, wieder zum Publikumsmag-
neten avanciert. Erneut stellen 13 Künstler aus un-
terschiedlichen Fachrichtungen in Garten und
Scheune am Marktweg aus. Dr. Andreas Janicke:
„Erstmals erleben unsere Besucher zudem klei-
ne feine Künste von weiteren fünf Künstlern im
neuen Kunst-Atelier. Sowohl für das Kunst-Ate-
lier als auch für die größeren Arbeiten, Objekte
und Skulpturen gilt: Wir haben die Künstler
sorgsam ausgewählt und freuen uns, diese Viel-
falt hier in Geldern präsentieren zu können.“ Eine
Caféteria komplettiert den Genuss für die Sin-
ne. Der Eintrittspreis von je zwei Euro hat da wohl
eher den Charakter einer Schutzgebühr (Infos:
herbst-art-geldern.de). 

Klaus Ehren aus Hartefeld, der die Rohlinge sei-
ner Holzobjekte auf ausgedehnten Wanderun-
gen sucht und in vielen Arbeitsgängen veredelt.

Am 12. September auf Schloss Haag:

Shakespeares „Macbeth“ 
im Schlosshof
Es ist immer noch das ganz besondere Theater.
Dafür sorgt schon die außergewöhnliche Spiel-
stätte im Innenhof von Schloss Haag. Am Mitt-
woch, 12. September lädt der Kunstverein ab 19
Uhr dorthin ein zum „Englischen Sommer-
theater“ mit der „American Drama Group
Europe“.  In der Tragödie „Macbeth“ von William
Shakespeare geht es um nicht weniger als den
Machtkampf um die schottische Königskrone. Das
Stück zeichnet den Weg Macbeths auf vom
loyalen Feldherrn zum Königsmörder. 

Liefert die passende Kulisse für englisches
Theater: Der Innenhof von Schloss Haag. 
Gespielt wird in englischer Sprache und bei (na-
hezu) jedem Wetter. Der Kunstverein empfiehlt
wetterfeste Kleidung und Sitzkissen. Karten gibt
es für je 18 Euro plus Vorverkaufsgebühr (Abend-
kasse 22,50 Euro) bei Bücher Keuck, Bücherkoffer
Derrix und den Niederrhein-Nachrichten. Bitte be-
achten: Die Zufahrt für Kraftfahrzeuge ist nur von
der Kapellener Straße aus möglich 
21. August: „Operette im Espressoformat“

Lehárs „Lustige Witwe“ am Bahnhof 
„Die lustige Witwe“ von Franz Lehár, ein echter Klas-
siker der Operette, wird am Dienstag, 21. August, ab
20.30 Uhr an der Personenunterführung am Gel-
derner Bahnhof aufgeführt. In der Reihe „Operette
im Espressoformat“ erleben die Gäste, die es sich auf
der Treppenanlage am
Niersforum gemütlich
machen können, Opern-
und Operettenstar Dé-
sirée Brodka in der Ti-
telrolle, die die Ge-
schichte der lustigen
Witwe auch moderieren
wird. Unterstützt wird
die beliebte Solistin von
einem Streichquartett.
Fünf Opernsänger brin-
gen in 75 Minuten die
berühmten Melodien
Lehárs auf die „Bühne“.
Dazu bietet die ein-
fühlsame Moderatorin
viel Wissenswertes für
Anfänger und auch
Fortgeschrittene des
Genres. Das Angebot richtet sich an alle Altersklassen
und Familien. Ohrwürmer wie „Dann geh‘ ich ins Ma-
xim“, „Lippen schweigen“ oder das „Vilja-Lied“ be-
geistern Kenner und Einsteiger. Der Eintritt in die
durch den Verein „Music to go“ und die Stadt Gel-
dern präsentierten Veranstaltung ist frei.

Ein Foto von Heinz Spütz
aus dem Vorjahr: Désirée
Brodka begeisterte als
„Christel von der Post“ in
Carl Zellers „Vogelhändler“.
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HSP-Geldern
Hausmeister-Service 
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0170 1423419

ab  finden Sie uns in unseren neuen Geschäftsräumen 
am Schloss Haag, Bartelter Weg 4

Am 26. September in der LMG-Aula

Schmetterlinge sind frei 
Mit der pointenreichen und lebensklugen Komödie „Schmetterlinge sind frei“ star-
tet die Theaterspielzeit 2018 / 2019 der Stadt Geldern. Am Mittwoch, 26. September,
präsentiert die „Komödie am Altstadtmarkt“ aus Braunschweig ab 20 Uhr in der
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium dieses wunderschöne Stück mit Tiefgang, das
vom zerbrechlichen Zauber und der wundersamen Kraft der Liebe erzählt. Das schon
1969 uraufgeführte Stück von Leonard Gershe gehört zu den wenigen Produktionen,
die am New Yorker Broadway eine vierstellige Zahl an Aufführungen verzeichnen
konnte. Die Verfilmung der Geschichte mit Edward Albert und Goldie Hawn erhielt
einen Oscar. Karten zu diesem Theatererlebnis gibt es im Preisrahmen von 9,50 bis
14 Euro im Tourismus- und Kulturbüro des Gelderner Rathauses, Telefon 02831 - 398444
(kultur@geldern.de).
Manon Straché (Foto) und Joanna Semmelrogge besetzen die Hauptrollen in der
Komödie von Leonard Gershe.

Eine „Hommage an die kleinen Mo-
mente des Glücks“ - diese freund-
liche und einfühlsame Bewertung
des Thomas-Stuber-Films „In den
Gängen“ könnte auch eine Ein-
schätzung für die „Filmzeit“ des
Kunstvereins selbst sein. Die sorg-
sam ausgewählte Filmserie startet
am Mittwoch, 1. August, ab 20 Uhr
im „Herzogtheater“ mit einer viel-
schichtige Story von Beschäftigten
in einem Großmarkt. Eine zarte Ro-
manze und ein Liebesdrama mit
Franz Rogowski und Sandra Hüller
in den Hauptrollen, das auf der
Berlinale 2018 den Gilde-Filmpreis
erhielt.
„Love & Friendship“ am Donnerstag,
23. August, zeichnet sich durch bis-
sigen Witz und scharfe Milieube-

obachtung aus. In Jane Austens
Briefroman „Lady Susan“ hat Whit
Stillmans die ideale Vorlage für sei-
nen Streifen gefunden. Selten war
Niedertracht schöner!
Am Donnerstag, 6. September, läuft
mit „Three Billboards outside Eb-
bing, Missouri“ ein Film, der zwi-
schen Thriller, Drama und schwar-
zer Komödie angesiedelt ist. Der Ra-
chefeldzug einer Mutter, die nach
dem Mord an ihrer Tochter den

örtlichen Polizeichef der Untätigkeit
anklagt. 
Harry Dean Stanton galt als genia-
ler Nebendarsteller in mehr als
200 Filmen. In „Lucky“, der am Mitt-
woch, 19. September, in Geldern
zu sehen ist, spielte er kurz vor sei-
nem Tod eine Hauptrolle - die knur-
rige Version seiner selbst. An diesem
Abend sorgt auch der Vorfilm für
Gesprächsstoff: „Leo und das alte
Geldern“, der aktuelle Kurz-Film
des Historischen Vereins, bringt
Gelderns Originale auf die Lein-
wand. 
Alle Filme jeweils ab 20 Uhr im
Herzogtheater an der Gelderstraße.
Dort gibt es auch die Tickets für je
9 Euro (herzogtheater.de).

Filmzeit, immer ab 20 Uhr im „Herzogtheater“:
Liebe, Rache, Abschied - „Filmzeit“ berührt

In den Gängen Love & Friendship

Lucky

Three Billboards
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Veranstaltungen 
im August 2018

6.8.2018 - 14 Uhr  
Energieberatung 
Rathaus, Geldern

Highlights
25. und 26.8.2018 - 8 bis 22 Uhr
40. Internationaler Straßenmal- 
und Straßenmusikwettbewerb 
26.8.2018 - 9 bis 18 Uhr  
Kunst- und Kreativmarkt
Glockengasse, Geldern
31.8. bis 2.9.2018 
geldernsein Festival
Am Holländer See, Geldern

16.8.2018 - 20 Uhr  
Kabarett im Schützenzelt
„Die Frizzles“
Festzelt, Boeckelt
18.8.2018 - 9:30 Uhr  
Theater im Grünen
Start am Marktplatz, Walbeck
19.8.2018 - 16 Uhr  
Irish Session
Alte Boeckelter Schule, Boeckelt
22.8.2018 - 20 Uhr  
Bücherzimmer-Konzert  mit Kate Rena
Bücherkoffer, Geldern
25.8.2018 - 19:30 Uhr  
Lüllingen rockt!
Sportplatz, Lüllingen
30.8.2018 - 20 Uhr  
Kirmes-Kabarett „ComIdee“
„Zur Dorfschmiede“, Hartefeld

Sportliches
4.8.2018 - 13:15 Uhr  
Wanderung mit dem Kneipp-Verein
Ziel: Rund um Weeze
Parkplatz Stadtverwaltung, Geldern
4.8.2018 - 14 Uhr  
Dartclub Black Fly’s:
Drachenpokal - Turnier
Alt Veert, Veert
4.8.2018 - 14 Uhr  
Radtourismus mit dem ADFC
Drachenbrunnen, Geldern
11.8.2018 - 13:30 Uhr  
Wanderung mit dem Kneipp-Verein
Ziel: Schloss Walbeck
Parkplatz Stadtverwaltung, Geldern
15.8.2018 - 11 Uhr  
Tages-Radwanderung 
mit dem Kneippverein 
Ziel: Halde Kamp-Lintfort
Parkplatz Stadtverwaltung, Geldern
25. und 26.8.2018
Deutsche Meisterschaft Bogenschießen
Sportplatz, Walbeck
25. 8.2018 - 10 bis 18 Uhr  
Tischtennis-Stadtmeisterschaft 
mit Hobbyklasse
Sporthallen der Sekundarschule, Geldern
25.8.2018 - 13:30 Uhr  
Wanderung mit dem Kneippverein
Ziel: Reindersmeer / NL
Parkplatz Stadtverwaltung, Geldern
26.8.2018 - 11 bis 13 Uhr  
Schnuppertennis für jeden
Tennisanlage Hertogweg, Veert
31.8.2018 - 19 Uhr  
Fußballnachtturnier
Sportplatz, Veert

Brauchtum
5.8.2018 - 15 Uhr  
Vogelschießen 
St. Maria Magdalena Bruderschaft
Walbomms Büschchen, Boeckelt
26. und 27.8.2018 
Genieler Kirmes
Gaststätte Elspaß, Geniel
30.8.2018 - 19 Uhr
Maibaumrichten zur Herbstkirmes
An der „Dorfschmiede“, Hartefeld
31.8.2018 - 20 Uhr  
Ball des Festkettenträgers
Festzelt am Flachsbrunnen, Vernum
31.8. bis 3.9.2018
Kirmes in Lüllingen 
Ortschaft Lüllingen

WirsinG 
Treff am Issumer Tor
6.8. | 13.8. | 20.8. | 27.8. um 10 Uhr

Computertreff
1.8.2018 - 15 Uhr  Spiele 
2.8.2018 - 14 Uhr Radwanderung
5.8.2018 - 15 Uhr Immer wieder Sonntag
6.8.2018 - 15 Uhr  Handarbeiten
7.8.2018 - 10 Uhr  Skat mit Frühstück
8.8.2018 - 16:30 Uhr  Singen 
13.8.2018 - 19 Uhr  Film und Video
14.8.2018 - 10 Uhr Malen
15.8.2018 - 15 Uhr  Bingo
16.8.2018 - 14 Uhr Große Radtour
20.8.2018 - 15 Uhr  Handarbeiten 
21.8.2018 - 10 Uhr  Skat mit Frühstück
27.8.2018 - 19 Uhr  Film und Video
28.8.2018 - 10 Uhr  Malen 

Theater / Kulturelles
2.8.2018 - 19 Uhr  
Int. Euregio Studentenmusikfestival
Daan Oostdam (NL)
Tonhalle Boeckelter Weg, Geldern
4.8.2018 - 19 Uhr  
Int. Euregio Studentenmusikfestival
Karolina Krupa (Polen)
Tonhalle Boeckelter Weg, Geldern

Notdienstrufnummern:
Ärztlicher Notdienst
Kreis Kleve 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01 80 - 5 98 67 00
Info-Zentrale für Vergiftungsfragen
02 28 - 1 92 40
Krankenhaus Geldern
0 28 31 - 39 00

Diese Apotheken
helfen Ihnen am
Wochenende

Für die Daten bedanken wir uns bei
„cuypers apotheken“
www.cuypers-apotheken.de
(Änderungen vorbehalten)

August 2018
Samstag, 4. August
Kapuziner-Apotheke, Geldern
Sonntag, 5. August
Apotheke zur Herrlichkeit, Issum
Apotheke zur Friedenseiche, Wachtendonk
Samstag, 11. August
Dorf-Apotheke, Walbeck 
Sonntag, 12. August
Gelderland-Apotheke, Geldern
Samstag, 18. August
Drachen-Apotheke, Geldern
Sonntag, 19. August
Martinus-Apotheke, Veert
Mühlen-Apotheke, Rheurdt
Samstag, 25. August
Hubertus-Apotheke, Sevelen
Löwen-Apotheke, Straelen
Sonntag, 26. August
Adler-Apotheke, Straelen

September 2018
Samstag, 1. September
Galenus-Apotheke, Geldern
Urbanus-Apotheke, Winnekendonk
Sonntag, 2. September
Löwen-Apotheke, Issum
Samstag, 8. September
Löwen-Apotheke, Aldekerk
Adler-Apotheke, Alpen
Sonntag, 9. September
Drachen-Apotheke, Geldern
Samstag, 15. September
Dorf-Apotheke, Kapellen
Apotheke zur Friedenseiche, Wachtendonk
Sonntag, 16. September
Apotheke zur Herrlichkeit, Issum
Dorf-Apotheke, Walbeck
Samstag, 22. September
Gelderland-Apotheke, Geldern
Sonntag, 23. September
Barbara-Apotheke, Geldern
Samstag, 29. September
Südwall-Apotheke, Geldern
Sonntag, 30. September
Rathaus-Apotheke, Kevelaer
Markt-Apotheke, Straelen

Der Wochenmarkt…
…immer eine Idee frischer 
Jeden Dienstag und Freitag wird das Ange-
bot in der Gelderner Innenstadt durch den
Wochenmarkt bereichert. Der Gelderner
Wochenmarkt ist an den Markttagen von 7
bis 13 Uhr geöffnet.
Ein begrenztes Marktangebot gibt es auch in
den Ortschaften:
Hartefeld samstags von 7 bis 13 Uhr,
Kapellen dienstags, freitags und samstags

von 7 bis 13 Uhr,
Lüllingen samstags von 8 bis 13 Uhr,
Walbeck donnerstags von 7 bis 13 Uhr.

Im
m

er 
eine Idee frischer

Gelderner WochenmarktGelderner WochenmarktGelderner Wochenmarkt

Dienstags 7 - 13 Uhr

Freitags 7 - 14 Uhr

Gelderner 
Sommer
3.8.2018 - 20 Uhr  
„Smoking Wolf“
Lindenstuben, Geldern
10.8.2018 - 20 Uhr  
„Tr'endless Vibes“
Schwarzes Pferd, Geldern
17.8.2018 - 20 Uhr  
Jôngk Belaege
Festzelt, Boeckelt
24.8.2018 - 20 Uhr  
„acoustic flat“
Balkanrestaurant, Geldern
31.8.2018 - 20 Uhr  
„White Night“
Lindenstuben, Geldern
7.9.2018 - 20 Uhr  
„Wild Wild West“
Schwarzbrenner, Geldern
14.9.2018 - 20 Uhr  
„6/45 a day“
Malo’s Bistro, Geldern
21.9.2018 - 20 Uhr  
Cover Up
Schwarzes Pferd, Geldern
28.9.2018 - 20 Uhr  
Die Nacht der Bands
Geldern
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Brauchtum
noch bis 3.9.2018
Kirmes in Lüllingen 
1. bis 4.9.2018
Sommerkirmes und Schützenfest
Ortschaft Pont
1. und 2.9.2018  
Dorffest in Kapellen
1.9.2018 - 20 Uhr  
Königsgalaball der Herbstkirmes
Festzelt am Flachsbrunnen, Vernum
2.9.2018 - 12 Uhr  
Familientag mit 
musikalischem Frühschoppen
Festzelt am Flachsbrunnen, Vernum
8.9.2018 - 18 Uhr  
11. Veerter Brunnenfest
14.9.2018 - 20 Uhr
Oktoberfest Poelck

WirsinG 
Treff am Issumer Tor
3.9. | 10.9. | 17.9.| 24.9. | 30.7.
um 10 Uhr Computertreff 
2.9.2018 - 15 Uhr   Immer wieder Sonntag
3.9.2018 - 15 Uhr Handarbeiten
3.9.2018 - 18 Uhr Englisch
4.9.2018 - 10 Uhr Skat mit Frühstück
5.9.2018 - 15 Uhr Spiele
6.9.2018 - 14 Uhr Radwanderung
10.9.2018 - 19 Uhr  Film und Video
11.9.2018 - 10 Uhr Malen
12.9.2018 - 16:30 Uhr  Singen
17.9.2018 - 15 Uhr  Handarbeiten
17.9.2018 - 18 Uhr  Englisch
18.9.2018 - 10 Uhr  Skat mit Frühstück
19.9.2018  15 Uhr  Bingo 
20.9.2018 - 14 - 18 Uhr Große Radtour
24.9.2018 - 19 Uhr Film und Video
25.9.2018 - 10 Uhr  Malen 

Theater / Kulturelles
12.9.2018 - 19 Uhr  
Englisches Sommertheater „Macbeth“
Schloss Haag, Kapellen
16.9.2018 - 16 Uhr  
Irish Session
Alte Boeckelter Schule, Boeckelt
26.9.2018 - 19:30 Uhr  
Wort und Tonschlag
Bücherkoffer, Geldern
26.9.2018 - 20 Uhr  
Theater in Geldern: 
„Schmetterlinge sind frei“
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, Geldern

St.-Clemens-Hospital
Freitags von 14 - 15 Uhr
Beratungstelefon Harninkontinenz
Telefonische Beratung für Frauen mit 
ungewolltem Harnverlust. Die Beratung ist
kostenlos und kann auch anonym erfolgen
Telefon: 390-1777

6.8.2018 - 19 Uhr  
Treffen Diabetiker-Selbsthilfegruppe
8.8.2018 - 19 Uhr  
Infoabend mit Kreißsaalführung
29.8.2018 - 19 Uhr  
Vortrag: Sicher fühlen 
Selbstuntersuchung der Brust

Gelderland-Klinik
20.8.2018 - 18:30 Uhr  
Adipositas Selbsthilfegruppe

Verschiedenes
noch bis 29.8.2018
Ausstellung: 5 Kirchen - eine Geschichte
Pfarrkirche Maria Magdalena, Geldern
1.8.2018 - 13:30 Uhr  
Besuch der Hostien-Bäckerei „Manna“
Abfahrt Marktplatz, Veert
2.8.2018 - 16 bis 20 Uhr  
Blutspende Bürgerforum, Geldern
3.8.2018 - 7 bis 14 Uhr  
Sonderaktion des Wochenmarktes
„Rundum Gesund“
Marktplatz, Geldern
4.8.2018 - 20 Uhr  
Waldfest auf der Boeckelt
8.8.2018 - 7:30 Uhr  
Fahrt ins Sole- und Moorheidbad
Bad Westernkotten
Abfahrt: Bahnhof, Geldern
11.8.2018 - 20 Uhr  
Waldfest der KLJB Geldern
Festwiese Nierskanal, Veert
21.8.2018 - 14 Uhr  
Tanz op de Deel
Freizeit-Center Dieselstr., Geldern

Veranstaltungen
im September 2018
Highlights
noch bis 2.9.2018 
geldernsein Festival
Am Holländer See, Geldern
2. bis 7.9.2018
Woche der Geschichte
Marktplatz, Geldern
8.9.2018 - 12 Uhr
Geldern-Tag - Geschichtsfest
Marktplatz, Geldern
16.9.2018 - 12 bis 17 Uhr  
Weltkindertag
Rathauspark, Geldern

29. und 30.9.2018 - 11 bis 18 Uhr  
Ausstellung: Herbst-Art 2018
Marktweg 96, Geldern

Sportliches
1.9.2018 - 8 Uhr  
Kinder und Jugend Reitturnier
Reitanlage Niersauen, Geldern
1.9.2018 - 8:30 Uhr  
Radtourismus mit dem ADFC
Drachenbrunnen, Geldern
1.9.2018 - 13 Uhr  
Nachbarschafts-Fußballturnier
Sportplatz, Veert
12.9.2018 - 14 Uhr  
Mittwochs-Radwanderung
mit dem Kneippverein
Parkplatz Stadtverwaltung, Geldern
16.9.2018 - 11 Uhr  
Jugend-Tennisturnier
Tennisanlage Hertogweg, Veert
22.9.2018 - 13:30 Uhr  
Wanderung mit dem Kneipp-Verein
Ziel: Hülser Berg, Krefeld-Traar
Parkplatz Stadtverwaltung, Geldern
29.9.2018 - 13:15 Uhr  
Wanderung mit dem Kneipp-Verein
Ziel: Leucht, Issum
Parkplatz Stadtverwaltung, Geldern
30.9.2018 - 11 Uhr  
Schnuppertennis für jeden
Tennisanlage Hertogweg, Veert

St.-Clemens-Hospital
Freitags von 14 - 15 Uhr
Beratungstelefon Harninkontinenz
Telefonische Beratung für Frauen mit unge-
wolltem Harnverlust. Die Beratung ist kosten-
los und kann auch anonym erfolgen.
Telefon: 390-1777
3.9.2018 - 19 Uhr  
Treffen Diabetiker-Selbsthilfegruppe
6.9.2018 - 14 bis 16 Uhr  
Clementinchen (Frühchen-Treff)
6.9.2018 - 18 Uhr  
Notfälle und Erste-Hilfe-Maßnahmen beim Kind
12.9.2018 - 19 Uhr  
Infoabend mit Kreißsaalführung
26.9.2018 - 19:30 Uhr  
Vortrag: „Beckenbodenschwäche
und Harninkontinenz der Frau"

Gelderland-Klinik
4.9.2018 - 18 Uhr  
Vortrag: Genießen in der Naturheilkunde
17.9.2018 - 18:30 Uhr  
Adipositas Selbsthilfegruppe

Verschiedenes
1.9.2018 - 13:30 Uhr  
Historischer Rundgang durch Geldern 
Villa von Eerde, Geldern
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4.9.2018 - 20 Uhr  
3. Offene Schach-Stadtmeisterschaft
Lindenstuben, Geldern
5.9.2018 - 15 Uhr  
Herbstfest
Martinihaus, Veert
12.9.2018 - 16 bis 20 Uhr  
Blutspende
Sporthalle Geschw.-Scholl-Schule, Veert
8.9.2018 - 10 bis 13 Uhr  
Kinderkleider- und Spielsachenbörse
Halle Dams, Pont
16.9.2018 - 7:15 Uhr  
Wallfahrt Aengenesch
Kirche, Kapellen
18.9.2018 - 14 bis 18 Uhr  
Tanz op de Deel
30.9.2018 - 10 Uhr  
Erntedankfest
Im und am Martinihaus, Veert
Freizeit-Center Dieselstr., Geldern
21.9.2018 - 18 Uhr  
Gasthaus International
Ev. Kirchengemeinde, Geldern
23.9.2018 - 10 Uhr  
Herbstmarkt 2018
Wohnanlage St. Bernardin; Hamb
26.9.2018 - 7:30 Uhr  
Tagesfahrt: Museumslandschaft in Kommern
Abfahrt Busbahnhof, Geldern
29.9.2018 - 9 Uhr  
Altkleidersammlung der Pfadfinder
Ortschaft Kapellen
29.9.2018 - 9 Uhr  
Altkleidersammlung der Pfadfinder 
Ortschaft Veert

Bettina Paukner 
Josefstraße 2b
47608 Geldern (Veert)

Telefon: (02831) 973397
Mobil: 017 34 16 67 80
Termine nach Vereinbarung

www.calendula-geldern.de

Fachkosmetik · Wellness · Massage · Fußpflege

NEU! vegane 
Natur-

kosmetik

Mein Service
macht den Unterschied.macht den Unterschied.

Spezialist für Haushalts- und Unterhaltungselektronik
Kundendienst - Meisterbetrieb - Eigener Parkplatz
Hornbergs First Class GmbH
Harttor 5 · 47608 Geldern · Tel. 0 28 31 / 63 74
www.hornbergs-geldern.de

Ob vor oder nach 
dem Kauf: Meine 
Serviceleistungen 
lassen keine
Wünsche off en.

:Hornbergs
FirstClass

Fachberatung Meisterservice

Satmontage

Lieferung



PARKBAD
GELDERLAND

PARKBAD GELDERLAND
Friedrich-Spee-Straße
47608 Geldern
Tel. 0 28 31 . 37 52

� 25-Meter-Mehrzweckbecken 
� Einmeter-Sprungbrett
� Dreimeter-Sprungturm, 
� 50-Meter-Großrutsche, 
� Spiel- und Planschbecken 

mit Elefantenrutsche, 
� Wasserspeier und Wasserpilz, 
� Spielzimmer 
� Blockbohlen- und Aufgusssauna, 
� Tauch- und Fußbecken, 
� Ruheräume, Solarien, Liegewiese.
� verschiedene Kursangebote

Öffnungszeiten und  Eintrittspreise 

finden Sie im Internet unter 

www.parkbad-gelderland.de

Fun, Sport 
und Wellness - 
alles ist drin 

        


